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Reisen in Berlin und Brandenburg

Wollankstraße:
Arbeiten für neue 
Brücke beginnen

Ausflugsbus zu 
Erlebnissen rund 
um den Wolletzsee 

Die S-Bahn-Überführung  
an der Wollankstraße wird vom 
15. bis 24. Mai gegen eine 
Hilfsbrücke ausgetauscht. Die 
Fahrgäste müssen sich auf 
umfangreiche Einschränkungen 
einstellen.              m   Seite 11

Autofreier Ausflugsspaß: Der 
BiberBus fährt ab Bahnhof 
Angermünde zu Weltnaturerbe 
und Wanderwegen, ins familien-
freundliche Naturerlebnis- 
zentrum und zu regionalen 
Genüssen.               m   Seite 10
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Zeitreise mit 
der S-Bahn 

Bahnhof Schönhauser Allee verschönert

24 historische Aufnahmen im S-Bahn- 
hof Schönhauser Allee machen das 
Verweilen an der Station jetzt zur 
Zeitreise. Die großformatigen  
Fotos in den Mauernischen, von 
denen einige mit Zitaten versehen 
sind, zeigen den geschichtsträch- 
tigen Ort und seine Umgebung. 

Unter anderem ist die Schönhauser 
Allee noch ohne Häuser zu sehen, 
später liegt der Bahnhof inmitten 
des roten Arbeiterbezirks. 
Rund 190 000 Euro investierte die 
Bahn in die Verschönerung. Auch 
Reinigungs- und Malerarbeiten sowie 
Taubenvergrämung zählten dazu. 

Foto: André Groth

m  Seite 6
punkt3.de



2 punkt 3 – Ausgabe 09/2017 – 4. Mai

Mit drei Flaschen Sekt tauften  
Dr. Ing. Joachim Trettin, Vor- 

sitzender der DB Regio AG Nordost 
(links), Bürgermeister Andreas 
Kreibich (rechts) und Susanne Henckel, 
Geschäftsführerin der Verkehrs- 
verbund Berlin-Brandenburg GmbH 
(2. von rechts) am 29. April einen Zug 
der Regional-Express-Linie 7 (Wüns-
dorf-Waldstadt – Berlin – Dessau)  
auf den Namen „Borkheide“. Anlass 
der Taufe des TALENT 2-Fahrzeuges 
war die 80-Jahrfeier der namensgeben-
den Gemeinde, die an der Strecke der 
RE 7 liegt. 

Bürgermeister Andreas Kreibich 
erklärte die Bedeutung der Bahnver-
bindung für die Region: „Vor 115 Jahren 
begann der Bahnverkehr in Borkheide. 

Das Bahnhofsgebäude wurde am  
1. Januar 1902 eingeweiht. Vor diesem 
Tag, so wird berichtet, mussten die 
Jagdpächter aus Berlin die Notbremse 
ziehen, um aussteigen zu können.  
Mit dem regelmäßigen Bahnverkehr 
begann die Besiedelung unseres Ortes. 
Heute und auch in Zukunft wird diese 
Bahnverbindung nach Berlin und 
Dessau an Wichtigkeit zunehmen, 
denn immer mehr Bürger und Bürge-
rinnen unseres Ortes nutzen die 
attraktive Verbindung.“

Dr. Ing. Joachim Trettin ergänzte: 
„Als regionales Unternehmen ist uns 
die Verankerung in der Region sehr 
wichtig. Wir freuen uns, dass unser 
Zug ab heute den Namen der Gemein-
de Borkheide trägt“.

RE 7-Zug auf den Namen 
„Borkheide“ getauft

Foto: André Groth 

Die Kunst 
im Thriller
S-Bahn-Fahrerin Livia Malkus 
in das Buch geschaut

Wer sich für 
Thriller interes-
siert, kommt an 
Dan Brown nicht 
vorbei. Längst 
sind die Bücher 
des Auflagen- 
millionärs mit 
Starbesetzung 
verfilmt worden und haben  
jede Menge Nachahmer auf den 
Plan gerufen. Livia Malkus  
hat zum Original gegriffen,  
nachdem sie bereits andere  
Werke des Autors, wie etwa 
„Inferno“, begeistert gelesen hat. 
Doch es ist nicht nur die Spannung, 
die sie bei Dan Brown schätzt.  
„Man bekommt auch viel kunst- 
geschichtliches Wissen vermittelt“, 
so die Auszubildende, die in der 
Schule als Leistungskurs Kunst 
gewählt hatte. Zurzeit macht die 
angehende Ergotherapeutin ein 
Praktikum und verbringt ihre 
einstündige Fahrtzeit in der  
S-Bahn am liebsten lesend. „Dabei 
ist das Buch ideal“, sagt die 
Berlinerin, die „Sakrileg“ weiter-
empfiehlt.  |  Claudia Braun  

Dan Brown: „Sakrileg“ 
Verlag: Bastei Lübbe, 640 Seiten 
ISBN-10: 3785721528 
ISBN-13: 978-3404154852  

Foto: André Groth

Bahn-Lektüre

Stand: 2. Mai 2017

S-Bahn Berlin: Service-Adressen & Öffnungszeiten

Weitere Verkaufs- und Serviceeinrichtungen unter sbahn.berlin* am 15.05. nur bis 21 Uhr erreichbar

Abo-Service in allen KundenzentrenKundenbetreuung
t 030 297-43333
Fax: 030 297-43444
Mo-So 0.00 – 24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt

Persönliche Beratung in allen Kunden- 
zentren und Fahrkartenausgaben.

Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service/Firmenticket*
t    030 297-43555
Mo-Fr 6.00 – 22.00 Uhr
Sa/So 7.00 – 21.00 Uhr
E-Mail:  abo-center@s-bahn-berlin.de

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

Kundenbüro 
Erhöhtes Beförderungsentgelt
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof, 12401 Berlin

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 18.00 Uhr

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH, EBE 
Postfach 90 01 12, 12401 Berlin
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

Kundenzentren
Alexanderplatz 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Friedrichstraße 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Gesundbrunnen 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So 8.00 – 22.00 Uhr

Lichtenberg 
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 17.00 Uhr

Ostbahnhof   
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  9.00 – 18.30 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  8.30 – 17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 10.00 – 18.00 Uhr

Sie lesen auch gern in der  
S-Bahn?

Erzählen Sie  
uns Ihre  

Geschichte aufinfo@punkt3.de
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Statt S-Bahnen 
fahren Busse

Mit Vorteilspreis zu  
Jim Knopf und Lukas

Das Lummerland ist die Attrak- 
tion im Filmpark Babelsberg.  

Noch bevor „Jim Knopf & Lukas der 
Lokomotivführer“ in die Kinos kommt, 
können Besucher die Filmkulisse  
sehen. Tickets zum Vorteilspreis gibt  
es bei der S-Bahn Berlin.

Wegen Ausfall des Haltes in 
Rummelsburg (S 3) fahren zwischen 

Ostkreuz und Rummelsburg Busse.
Ersatzverkehr mit Bussen besteht  
weiterhin noch bis 12.5. zwischen 
Strausberg Nord und Fredersdorf (S 5). 
Anschließend fahren vom 12.5. bis 
21.5. zwischen Strausberg Nord und 
Strausberg (S 5) Busse statt S-Bahnen.
Auch auf weiteren Strecken wird, 
allerdings nur nachts und am Wochen-
ende, Ersatzverkehr mit Bussen 
eingerichtet. 
Im Regionalverkehr fallen vom 5. bis 
10.5., am 13.5., am 20. und 21.5., 
jeweils ganztägig, am 14.5. bis 12 Uhr 
zwischen Berlin Ostbahnhof und  
Erkner die Züge der Linie RE 1 aus. 
Alternativ fährt die S-Bahn.

    m Seiten 12-18

Fahrplanänderungen 

Foto: Warner Bros./Malao Film/SBP/Rat Pack Film
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Cranach-Gemälde und 
englischer Garten 

Eine geführte Tour mit der Bahn 
nach Dessau ist wie eine kurze 

Studienreise. Die Teilnehmer erfahren 
Wissenswertes zur Reformation,  
sehen Werke Cranachs, widmen sich 
berühmten Söhnen der Stadt und 
spazieren durch einen englischen Garten.

Foto: Bildarchiv des Museums für Stadtgeschichte

RegioTOUR

S-Bahn finanziert Hilfe 
für die Hoffnungslosen

Zwei mobile Einzelfallhelfer, 
Wilhelm Nadolny (links) und 

Sascha Sträßer, kümmern sich seit 
Anfang des Jahres intensiv um Obdach-
lose, die in Zügen oder an Bahnhöfen 
leben. Diese Stellen finanziert die 
S-Bahn Berlin für vorerst ein Jahr –  
Verlängerung nicht ausgeschlossen.

Mobile Einzelfallhelfer

Foto: Santiago Engelhardt

m Seite 4

Ein Zeichen für klima-
neutrale Mobilität

Die Studierenden der Hochschule 
für nachhaltige Entwicklung 

Eberswalde wollen mit ihrem Semester-
ticket CO2-frei mobil sein. DB Regio 
Nordost, S-Bahn Berlin, Barnimer 
Busgesellschaft und Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg unterstützen sie 
bei diesem zukunftsweisenden Projekt.

Nachhaltigkeit

Foto: André Groth

m Seite 5 

INFO
Baumaßnahmen sind in der Fahrplanauskunft 

unter sbahn.berlin berücksichtigt;  

Infos über Twitter: @SBahnBerlin

deutschebahn.com/bauinfos

DB Regio: Service-Adressen & Öffnungszeiten

* pro Anruf 20 ct im Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk gegebenenfalls abweichend

Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18
14473 Potsdam 
ran-berlin-brandenburg@bahn.de
t  0331 235-68 81/-68 82
Fax  0331 235-68 89
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr

Fahrplanauskünfte
t  0800 150 70 90 (kostenlos)

Beratung und Buchung
t  0180 699 66 33*

Nostalgiefahrten ab Berlin
t  030 67 89 73 40
Mo-Fr  11.00 – 17.00 Uhr

DB Vertrieb GmbH
Abo-Center Berlin
t  030 80 92 12 99
Fax  030 297-370 07
DB.Abocenter.Berlin@deutschebahn.com

Fundservice-Hotline
t 09001 99 05 99** 
Fax 0202 35 23 17
Fundbuero.DBAG@deutschebahn.com

Mo-Sa  8.00 – 20.00 Uhr
So   10.00 – 20.00 Uhr

MobilitätsServicezentrale
Auskünfte und Fahrtanmeldungen 
zur Beförderung von Mobilitäts-
eingeschränkten
t 0180 651 25 12*
täglich 6.00 – 22.00 Uhr

DB-Reisezentren (Auswahl)
Berlin Alexanderplatz
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So  8.00 – 22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Zoologischer Garten
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr

Berlin Gesundbrunnen
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So 9.00 – 13.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Berlin Südkreuz
Mo-Fr 8.00 – 20.30 Uhr
Sa  9.00 – 18.30 Uhr
So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin-Spandau
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa 10.00 – 18.00 Uhr
So 10.00 – 18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00 – 19.00 Uhr
Sa 8.30 – 16.00 Uhr
So 8.30 – 16.00 Uhr
DB Mobility Center Berlin-Steglitz
Schlossstraße 129
Mo-Fr 10.00 – 18.00 Uhr
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„So schwer wie die  
Besteigung des Himalayas“
S-Bahn finanziert zwei mobile Helfer, die Obdachlosen neue Perspektiven geben 

Das hat vermutlich jeder  
schon einmal erlebt: In den 

öffentlichen Verkehrsmitteln sitzt 
oder liegt ein Mensch in abgerissener 
Kleidung, begleitet von einem sehr 
unangenehmen Geruch, der die 
meisten anderen Fahrgäste dazu 
veranlasst, auf dem Absatz kehrt zu 
machen. „Bislang wussten wir nicht, 
wie wir diesem Thema entgegentreten 
sollten“, gibt Jörk Pruss, Leiter 
Securitymanagement der S-Bahn 
Berlin, zu. Denn Obdachlose, die in 
den Zügen und in Bahnhöfen ein 
wenig Schutz und ein trockenes 
Plätzchen suchen, einfach nur „zu 
verweisen“ löse das Problem nicht,  
so der Sicherheitschef weiter. 

Deshalb versucht die S-Bahn  
Berlin in Kooperation mit der Berliner 
Stadtmission seit Anfang des Jahres 
einen neuen Ansatz. Das Unterneh-
men finanziert mit 65 000 Euro die 
Stellen von zwei mobilen Einzelfall- 
helfern. Wilhelm Nadolny und  
Sascha Sträßer nehmen  Kontakt mit 
körperlich schwer gezeichneten und 
verwahrlosten Betroffenen auf und 
versuchen, ihnen Wege aus der 
Obdachlosigkeit aufzuzeigen. Dieter 
Puhl, Leiter der Bahnhofsmission  
am Zoologischen Garten, koordiniert 
das Projekt. Er erklärt, dass die beiden 
Helfer sich vor allem denjenigen unter 
den geschätzt rund 8 000 obdachlosen 
Menschen in Berlin widmen, die sich 
selbst aufgegeben haben. Dazu 
gehören schwer Alkoholkranke ebenso 
wie Heroinsüchtige und psychisch 
Erkrankte, die oftmals „nur noch auf 
den Tod warten“. 

100 bis 150 Obdachlose  
sind für gängige Hilfsangebote 
nicht mehr erreichbar

Doch wie können sie diese  
Hoffnungslosen erreichen? „Durch 
Aufmerksamkeit, Liebe und Zeit“, sagt 
der 29-jährige Sascha Sträßer. Ortrud 
Wohlwend, Sprecherin der Berliner 
Stadtmission: „Das kann so schwer 
wie die Besteigung der Berge des 
Himalayas sein.“ Deshalb arbeiten die 
beiden mobilen Einzelfallhelfer nicht 

wie Streetworker, also Sozialarbeiter, 
die an Brennpunkten Hilfsangebote 
unterbreiten, sondern im direkten 
Kontakt mit dem – wie sie es nennen 
– Klienten. Rund 100 Stunden in einen 
Hilfsbedürftigen zu investieren, sei 
dabei durchaus normal. „Diese 
Menschen haben meist jegliches 
Vertrauen verloren. Es ist schwer, 
überhaupt an sie heranzukommen“,  
so Dieter Puhl. Er geht davon aus,  
dass 100 bis 150 Obdachlose zu dieser 
Gruppe gehören, die durch die 
gängigen Hilfsangebote nicht mehr 
erreicht werden können.  

Der 30-jährige Wilhelm Nadolny,  

der seit 2012 bei der Bahnhofmission 
arbeitet und sich so sein Studium 
finanzierte, ist überzeugt, dass sich 
das Engagement lohnt. Er berichtet 
von einer Frau, die stark verwahrlost 
am Bahnhof Zoo lebte. Durch inten- 
sives Bemühen des Einzelfallhelfers 
konnte sie nicht nur in der Ambulanz 
für Obdachlose behandelt werden, 
sondern fand auch einen Platz in  
einer Notunterkunft. „Vom ersten  
Geld des Sozialamts kaufte sie eine 
Fahrkarte für die S-Bahn, Blumen  
für uns und besuchte ein Kino“, sagt 
Wilhelm Nadolny.

Vorerst sind die Stellen der mobilen 
Einzelfallhelfer für ein Jahr finanziert. 
Ende 2017 soll Bilanz gezogen werden. 
Eine Verlängerung der Kooperation 
könnte sich Sicherheitschef Jörk Pruss 
gut vorstellen. Auch Fahrgäste haben 
sich in Umfragen gewünscht, dass man 
sich um die abseits der Gesellschaft 
Stehenden kümmert und sie nicht 
einfach aus Zügen und Bahnhöfen 
verbannt. | Claudia Braun

INFO
Wer auf hilfsbedürftige Menschen aufmerksam 

wird, wendet sich an Polizei oder Feuerwehr. 

Wer den mobilen Einzelfallhelfern eine  

Mitteilung machen möchte, ruft die Kunden- 

betreuung der S-Bahn Berlin unter der Rufnummer 

t 030 297 43333 an.

Sascha Sträßer (links) und Wilhelm Nadolny sind als mobile Einzelfallhelfer unterwegs und 
nehmen in S-Bahn-Zügen sowie auf Bahnhöfen Kontakt zu Obdachlosen auf.
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Jörk Pruss, Leiter Securitymanagement der 
S-Bahn Berlin, möchte neue Wege gehen.
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Sicher mit der S-Bahn unterwegs
Training für Mobilitätseingeschränkte, Blinde und Senioren 

Wie können auch blinde und 
gehbehinderte sowie in ihrer 

Mobilität eingeschränkte Fahrgäste 
die S-Bahn sicher nutzen? Das wird bei 
einem Mobilitätstraining am 17. Mai 
von 11 bis 13 Uhr am S-Bahnhof 
Nordbahnhof, Bahnsteig in Richtung 
Friedrichstraße, geübt. Mitarbeiter 
der S-Bahn Berlin, darunter vom 
Kundendialog sowie Triebfahrzeug-
führer, und Beschäftigte des Begleit- 
service, stehen für Hilfe und Hinweise 
zur Verfügung. Das Angebot richtet 
sich nicht nur an Mobilitätseinge-
schränkte, sondern auch an ihre 
Begleiter und Senioren, die sich auf 
ihren S-Bahn-Fahrten etwas unsicher 
fühlen. Zum Training steht ein  S-Bahn- 
Zug für praktische Übungen bereit. 

Generell empfiehlt es sich, Fahrten 
mit der S-Bahn-Webseite sbahn.berlin/ 
Fahrplan-Linie/Barrierefrei oder der 
S-Bahn-App zu planen.  

Die Fahrgäste erfahren online unter 
anderem, wie sie am günstigsten ans 
Ziel kommen, ob die Bahnhöfe, die sie 
während ihrer Fahrt frequentieren, 
barrierefrei sind und ob sie über 
Aufzug oder eine Rampe verfügen. 
Betriebsstörungen und Bauarbeiten 
werden ebenfalls angezeigt. 

Bedienerfreundliche Ticketauto- 
maten stehen auf allen Bahnhöfen zur 
Verfügung. Die Displays verfügen  
über den maximalen Helligkeitswert 
(800 Candela) und 4-Ecken-Menüs  
mit Sprachausgabe. Des Weiteren  
gibt es Leuchtfelder an den Bedien- 
elementen und Braille-Einleger  
an Münzeinwurf und Banknoten- 
verarbeiter sowie am Kartenleser. 

Informationen über den Begleit- 
service, barrierefreies Reisen sowie 
Betriebsstörungen gibt es auch 
telefonisch über den Kundendialog 
unter t 030 297 433 33. | cb

Greencard wird noch grüner
Kooperationsvertrag für erstes klimaneutrales Semesterticket unterzeichnet

Studierende der Hochschule für 
nachhaltige Entwicklung Ebers-

walde (HNEE) werden ab September 
2017 klimaneutral mit Bus und Bahn 
unterwegs sein. Mit der Vertragsunter-
zeichnung am 19. April gaben die 
Kooperationspartner Barnimer 
Busgesellschaft, DB Regio Nordost, 
S-Bahn Berlin und der Verkehrs- 
verbund Berlin-Brandenburg (VBB) 
GmbH ihre offizielle Zustimmung für 
die vorerst dreijährige Pilotphase. 

Wer die Nachhaltigkeit im Namen 
trägt, muss auch als Organisation dafür 
stehen, findet die HNEE. Deshalb hat 
sie sich dem Ziel verschrieben, mög-
lichst wenig klimaschädliche Treib- 
hausgase zu produzieren. Die nicht 
vermeidbaren Emissionen werden 
durch ein internationales Klimaschutz-
projekt in Kenia ausgeglichen. 

Weil ungefähr die Hälfte aller Studie-
renden aus Berlin nach Eberswalde 
pendelt, will die Hochschule nun noch 
einen Schritt weitergehen und dieses 
Prinzip auf die Mobilität ausdehnen. 
Natürlich setzt sie längst auf den 
umweltfreundlichen Öffentlichen 
Personennahverkehr. Der Greencard 

genannte Studierendenausweis gilt als 
Semesterticket im Verbundtarifgebiet 
Berlin-Brandenburg. Damit schon der 
Weg zur Uni so nachhaltig organisiert 
werden kann wie Lehre und Forschung 
dort, hat sich die HNEE starke 
Verbündete gesucht. Die kooperieren-
den Verkehrsunternehmen tragen 
etwa zu gleichen Teilen wie die HNEE 
und deren Studierende die Kosten für 

die zusätzlichen Ökostromeinkäufe 
sowie die Ausgleichszahlungen. 

 „In diesem Projekt verknüpfen  
sich die Aufgaben und das Streben  
der HNEE mit den Klimaschutzzielen 
der Deutschen Bahn. In unserer 
Region ist dieses Projekt folgerichtig 
ein wichtiger nächster Abschnitt“, 
sagte Jörg Werner, Leiter Fahrgast- 
marketing, DB Regio Nordost.

Starke Partner für den Klimaschutz: Elisa Verona Rehse (1. AStA-Vorsitzende, HNEE), 
Frank Wruck (Geschäftsführer, Barnimer Busgesellschaft), S-Bahn-Chef Peter Buchner,  
VBB-Geschäftsführerin Susanne Henckel, Jörg Werner (Leiter Fahrgastmarketing,  
DB Regio AG) und HNEE-Hochschulpräsident Wilhelm-Günther Vahrson unterzeichnen  
den Kooperationsvertrag.
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Mit der Bahn  
bequem zum  
138. Baumblütenfest 

Gäste des noch bis 7. Mai statt- 
findenden Baumblütenfestes 

können stressfrei mit der Bahn nach 
Werder (Havel) gelangen. DB Regio 
Nordost setzt am Wochenende neben 
dem regulären Angebot zusätzliche 
Züge auf der Regionalexpresslinie RE 1 
ein. Tagsüber fahren zweistündlich 
zusätzliche Züge ab Berlin Zoologi-
scher Garten nach Werder (Havel) und 
zurück. Im Abendverkehr ab 22 Uhr 
gibt es fünf zusätzliche Züge zur 
Rückreise ab Werder (Havel) bis Berlin 
Zoologischer Garten. Die Regional-
bahnlinie RB 22 wird an den Festtagen 
nach Werder (Havel) umgeleitet und 
hält nicht in Golm. Fahrgäste von  
und nach Golm können die Regional-
bahnlinie RB 21 und die Buslinien 605 
und 606 nutzen.

INFO
Sonderfahrpläne: bahn.de und DB-Navigator
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Lummerland  
liegt in  
Babelsberg 
Führung durch Filmkulissen

Die Backlot-Tour, eine Führung 
durch Originalkulissen Babels- 

berger Produktionen, ist einer der 
wichtigsten Programmpunkte im 
Filmpark Babelsberg. Als neues 
Highlight ist die wunderbare Außen-
dekoration „Lummerland“ aus der 
Kinofilmproduktion „Jim Knopf & 
Lukas der Lokomotivführer“ zu sehen.
Die neue Attraktion ist ein Beispiel für 
die Zusammenarbeit zwischen dem 
Filmpark Babelsberg und den Produ-
zenten des Films vor Ort. Auf der Insel 
„Lummerland“, gelegen zwischen der 
Filmuniversität Babelsberg Konrad 
Wolf und dem Deutschen Rundfunk- 
archiv/rbb, können Besucher vor  
dem Kinostart hinter die Kulissen 
schauen. Weitere Außendekorationen 
sind unter anderen „Die Drei Muske-
tiere in 3D“ und das „Original GZSZ-
Außenset“ (mehr auf m  Seite 27).

Hauptcast von „Jim Knopf & Lukas der 
Lokomotivführer“ am Bahnhof Lummerland.
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Eintrittskarten-Gutscheine für den Filmpark 

Babelsberg gibt es zum reduzierten  

S-Bahn-Preis in allen Kunden- 

zentren und an den Fahrausweis-

automaten der S-Bahn Berlin. 

Die Tickets werden vor dem 

Betreten des Filmparks 

Babelsberg am Infopoint gegen 

reguläre Eintrittskarten eingetauscht. 

S-Bahn-Abonnenten erhalten an der Filmpark-

Kasse 25 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Filmpark Babelsberg

Eingang: Großbeerenstr. 200, 14482 Potsdam

Potsdam Hauptbahnhof oder S-Bf Babelsberg   

sowie Bus 601 oder 690 bis Haltestelle Filmpark 

www.filmpark-babelsberg.de

Tickets zum Vorteilspreis bei der S-Bahn Berlin und Sonderrabatt für S-Bahn-Abonnenten!

Filmpark Babelsberg Regulärer Preis S-Bahn-Vorteilspreis
Erwachsener 22,00 € 18,00 €
Kind (4-16 Jahre) 15,00 € 12,00 €

Tag der offenen Tore in Erkner
Ab ins Grüne – ins S-Bahnwerk Erkner

Ab ins Grüne mit den rot-gelben 
Zügen der S-Bahn Berlin – unter 

diesem Motto steht der „Tag der 
offenen Tore“ am 21. und 22. Mai im 
S-Bahnwerk Erkner. An beiden Tagen 
können Eisenbahnfreunde jeden 
Alters zwischen 11 und 18 Uhr moder-
ne und historische S-Bahn-Fahrzeuge 
aus der Nähe begutachten, eine Fahrt 
mit der BR 488 602 oder im histori-
schen Bus unternehmen, einen Blick 
in die Schauwerkstatt werfen und 
jeweils um 14.30 Uhr historische 
Fahrzeugteile ersteigern. Auch für die 
Planung der nächsten Ausflüge bietet 
sich der Besuch in Erkner an: Fünf 
Gemeinden und Bezirke von Berlin 
stellen ihre touristischen Angebote vor 
und machen Lust darauf, Neues zu 
entdecken. Der Eintritt zum Tag der 
offenen Tore kostet 2 Euro für Erwach-
sene und 1 Euro für Kinder, die 
Einnahmen kommen der Pflege der 

historischen Fahrzeuge zugute. Der 
Besuch kann mit dem Heimatfest 
Erkner verbunden werden, das 
zeitgleich zu Konzerten und Shows, 
Festumzug, Aktionen für Kinder und 
einem Kunstmarkt auf dem Rathaus-
platz einlädt. 

INFO
Triebwagenhalle am S-Bahnhof Erkner

Bahnhofstraße 10, 15537 Erkner

Bf Erkner   

HiSB.de   |   sbahn.berlin

Erkner wird im Mai wieder zum Treffpunkt 
für große und kleine S-Bahn-Freunde.
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So sah es früher aus 
Historische Fotos im Bahnhof Schönhauser Allee 

In den S-Bahnbögen an der  
Station Schönhauser Allee sind 

jetzt dauerhaft historische Bilder mit 
Texten zu sehen, die den Bahnhof und 
seine Umgebung im Wandel der Zeiten 
zeigen. Außerdem wurde bereits im 
vergangenen Jahr damit begonnen, 
starke Verschmutzungen und Graffiti-
Schmierereien großflächig zu entfer-
nen. Des Weiteren erfolgte eine Gleis- 
reinigung, die Taubenvergrämung 
wurde ergänzt und kleinere Malerarbei-
ten wurden ausgeführt. An der Station 
steigen täglich rund 48 500 Reisende  

in die rot-gelben Züge ein oder aus. 
Die Maßnahme erfolgte im Rahmen 

des Programms Zukunft Bahn, mit  
dem die Deutsche Bahn stetig ihre  
Stationen aufwertet. Im Jahr 2016 
konnten beispielsweise Malerarbeiten 
an den Stationen Hermannstraße, 
Neukölln, Friedrichsfelde Ost und  
den Tunnelstationen von Nordbahn-
hof bis Anhalter Bahnhof umgesetzt 
werden. Die Bebilderung der Panele  
im Bahnhof Schönhauser Allee  
setzten die DB Netz AG und die S-Bahn  
Berlin um.  | cb

Kaum wiederzuerkennen: der Bahnhof 1957.
Foto: André Groth 
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Kohle fürs Dampflokfest
S-Bahn-Chef Peter Buchner übergab Spendenschecks

Zwischen Dampf und Ruß den 
beeindruckenden historischen 

Lokomotiven ganz nahe kommen, das 
macht der Verein Dampflokfreunde 
e.V. mit seinen Festen möglich.  
Auch zum diesjährigen Frühlingsfest 
am 22. und 23. April kamen wieder 
viele Besucher auf das Gelände des 
historischen Dampflok-Betriebswerks 
in Schöneweide. Damit die Veranstalter 
weiterhin mit ihren Aktionen Eisen-
bahnfans begeistern können, erhielten 
sie eine Spende von 4 200 Euro. 
S-Bahn-Chef Peter Buchner (4. v. l.) 
übergab den Spendenscheck vor der 
historischen Stadtbahnlokomotive  

der Baureihe 74. Das Geld stammt  
aus dem Verkauf des Eisenbahn- 
kalenders Friedrichshain-Kreuzberg, 
den die S-Bahn Berlin in ihren  
Kundenzentren angeboten hatte.  
Auch die Berliner Familienfreunde e.V. 
konnten sich über einen Spenden-
scheck über die gleiche Summe freuen. 
Zur Spendenübergabe kamen auch 
Christian Gaebler, Staatssekretär  
für Sport (l.), und Sven Heinemann, 
Mitglied des Berliner Abgeordneten-
hauses (2. v. l.) sowie der Fotograf 
Burkhard Wollny (3. v. l.). Sie sind 
Schirmherren und Initiatoren des 
Charity-Kalenders.
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Lesen Sie im nächsten Streifzug des Monats: 
Ansommern in Mecklenburg

Anpaddeln auf stillen Wasserwegen, An-
wandern im Buchenwald, Anradeln auf 
dem Müritzrundweg und Anbaden in lau-
schigen Waldseen: All das gehört zum 
Ansommern in der Mecklenburgischen 
Seenplatte. Machen Sie sich auf zu Erkun-
dungstouren rund um Neustrelitz und die 
Müritz, und frönen Sie Ihren Lieblings- 
aktivitäten in der Natur. 
Zur 48-Stunden-Aktion am 17. und 18. Juni 
ist mit dem Programmflyer die Fahrt in 
mehreren Buslinien sowie der Kleinseen-
bahn sogar kostenfrei. Stellen Sie sich aus 
der Auswahl an Stadt- und Museumsfüh-
rungen sowie Rad-, Wander-, Kanu- und 
Schiffstouren Ihr perfektes Tagespro-
gramm zusammen. 

Mehr dazu lesen Sie in der nächsten punkt 3.
Foto: Christin Drühl

Das #VBBdigital-Team 
informiert

Schon gewusst?

Wie kann ich  
meine VBB-fahrCard bei 
nextbike anwenden? 

Seit 2013 ist die VBB-fahrCard als 
elektronische Chipkarte für alle 

500 000 Abonnement-Kunden sowie Schüler 
und Azubis im VBB eingeführt.

Ab dem 5. Mai 2017 öffnet die  
VBB-fahrCard alle Fahrräder des Berliner 
Leihradsystems, welches von der  
nextbike GmbH betrieben wird. 

Kostenlose Registrierung
Einmal bei nextbike angemeldet, können Sie 
alle von nextbike betriebenen Fahrradverleih-
systeme nutzen.

Fahrradausleihe
Die Ausleihe ist per Bordcomputer am 
Fahrrad, per App oder per Hotline-Anruf 
möglich. Am Bordcomputer: VBB-fahrCard 
anhalten oder Handynummer sowie PIN 
eingeben, das Schloss wird entriegelt und die 
Ausleihe beginnt.

Fahrradrückgabe
Die Fahrräder können innerhalb des 
Bediengebiets innerhalb festdefinierter 
Bereiche oder an den Leihradstationen 
abgestellt werden. Hierfür das Schloss einfach 
aus der Halterung nehmen, durch die 
Vordergabel schieben und die Rückgabe mit 
OK bestätigen.

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr im #VBBLand? 
Alle Infos im Netz, auf Twitter, 
Facebook oder Youtube unter 
#VBBdigital oder VBB.de/digital.

Foto: nextbike
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Tourhighlight 1 Tourhighlight 2 Tourhighlight 3

Jetzt die neuen Ausflugstipps testen

Raus aus der Hektik der Stadt,  
rein in den grünen Nordosten 

Berlins! Nach einem Abstecher in den 
Schlosspark Buch gelangen Sie durch  
den Naturpark Barnim zum Gorinsee – 
und erleben auf dem Weg so manche 
künstlerische Überraschung.

Los geht’s am S-Bahnhof Berlin-
Buch. Bevor Sie sich in Richtung 
Gorinsee aufmachen, führt Sie Ihr Weg 
zum Schlosspark 1 , durch den sich das 
Flüsschen Panke schlängelt. Nehmen 
Sie den Ausgang Wiltbergstraße und 
halten Sie sich rechts. Sobald Sie unter 
der Unterführung hindurch sind, 
erblicken Sie linker Hand die uralten 
Eichen, die den Eingang zum  
Schlosspark markieren. Erkunden Sie 
das im Stil eines holländischen 
Barockgartens angelegte Areal und 
besichtigen Sie die Schlosskirche 2 .

Im Anschluss geht es weiter in 
Richtung Gorinsee: Gehen Sie die 
Wiltbergstraße zurück, am Bahnhof 
vorbei und immer geradeaus, bis Sie 
nach etwa 1,2 Kilometern den Weg- 
weisern Richtung Gorinsee folgend 
rechts in den Wald einbiegen.  

Karte: Terra Press

Natur und Kunst  
erfahren –  
von Buch zum Gorinsee

Schlosspark

Der Bucher 

Schlosspark 

wurde im  

17. Jahrhundert 

für den  

Freiherrn von 

Pöllnitz  

im Stil eines holländischen Barockgartens 

angelegt und später in einen landschaftlichen 

Garten umgewandelt. Das 14 Hektar große  

Areal ist heute ein Schutzgebiet nach  

Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie und steht unter 

Naturschutz. 

Schlosskirche

Die 1736 erbaute 

Kirche im Schloss- 

park ist das sowohl 

bedeutendste 

historische 

Bauwerk Buchs als 

auch der einzige 

Überrest der Gutsschlossanlage des Ortes. 

Nachdem das Gotteshaus durch einen Bomben- 

angriff im Zweiten Weltkrieg zerstört wurde, 

erfolgte in den Jahren 1950 bis 1953 der verein- 

fachte Wiederaufbau mit Ausnahme des Turmes.

www.schlosskirche-berlin-buch.de

Naturpark Barnim

Der Naturpark 

Barnim ist ein 

gemeinsamer 

Naturpark der 

Länder Berlin und 

Brandenburg.

Das 750 Quadrat- 

meter große 

Gebiet wurde  

durch die Gletscher der Eiszeit geprägt und  

ist heute vor allem für seine klaren Badeseen und 

romantischen Fließe bei Ausflüglern und 

Wanderern beliebt.

www.barnim-naturpark.de

Foto: via reise verlag/Klaus Scheddel Foto: via reise verlag/Klaus Scheddel

Foto: via reise verlag/Klaus Scheddel

Start:  S-Bahnhof BuchZiel: S-Bahnhof BuchLinie: S 2
Länge: ca. 20 km 
Dauer: ca. 3,5 Stunden,   gemütlich ca. 4,5 Stunden,   Fahrrad ca. 2 Stunden

Weitere Touren unter
sbahn.berlin/ausfluege
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Tourhighlight 4 Tourhighlight 5 Tourhighlight 6

Jetzt die neuen Ausflugstipps testen

Sie befinden sich nun im Naturpark 
Barnim 3 . Folgen Sie dem Weg durch 
den Bucher Forst und parallel zur 
Hobrechtsfelder Chaussee. 

Ein besonderes Erlebnis bietet  
Ihnen die Skulpturenlinie „Steine ohne 

Grenzen“ 4 . Ab dem Parkplatz „Steine 
ohne Grenzen“ folgen Sie der Hob-
rechtsfelder Chaussee, bis Sie nach 
Hobrechtsfelde gelangen. Am Ortsein-
gang gleich links erblicken Sie den 
denkmalgeschützten Rieselspeicher 5 , 

der wie die gleich nebenan liegende 
Event-Scheune 6  zum Gut Hobrechts-
felde gehört. 

Um Ihre Tour fortzusetzen, biegen 
Sie hinter dem Gutsgelände in den 
ausgeschilderten Radweg ein, der  
Sie bis zum Gorinsee führt. Um das 
kleine, fast kreisrunde Gewässer führt 
ein etwa 2,5 Kilometer langer Wander-
weg, der mit einem gelben Punkt 
gekennzeichnet ist. Im Gasthaus am 
Gorinsee  am Ostufer können Sie  
sich ein Eis oder eine deftige Mahlzeit 
schmecken lassen.

Anschließend gelangen Sie auf 
derselben Strecke, auf der Sie gekom-
men sind, zurück zum S-Bahnhof Buch. 
Wahlweise können Sie auf dem 
Rückweg auch Hobrechtsfelde links 
liegen lassen und einfach dem Kunst-
wanderweg folgen, der Sie bis zum 
Parkplatz „Steine ohne Grenzen“ 
bringt und ab dort dem bekannten  
Weg folgen. 

INFO
Stadt Bernau bei Berlin, Fremdenverkehrsamt

Bürgermeisterstraße 4, 16321 Bernau bei Berlin 

t 03338 7619 19

Skulpturenlinie

Im Bucher Forst 

und in den 

ehemaligen 

Rieselfeldern  

rund um 

Hobrechtsfelde 

stehen zahl- 

reiche Skulpturen. 

Diese entstanden 

ab dem Jahr 2001 während mehrerer Künstler-

Symposien. Der 21 Kilometer lange Kunstwander-

weg zeigt insgesamt 120 Skulpturen.

bildhauersymposion.jimdo.com

Rieselspeicher

Das Stadtgut Hobrechts-

felde wurde zur 

Bewirtschaftung der 

Berliner Rieselfelder 

erbaut. Heute zeugt ein 

denkmalgeschützter, 

sechsstöckiger 

Rieselspeicher von 

dieser Vergangenheit. 

Eine interaktive Ausstellung informiert über die 

Geschichte der Rieselfeldlandschaft, die Nutzung 

als Erholungslandschaft sowie die Artenvielfalt. 

Am Wochenende geöffnet: 12-16 Uhr

www.gut-hobrechtsfelde.de

Event-Scheune

Die Event- 

Scheune des  

Guts Hobrechts-

felde liegt gleich 

neben dem 

Speicher und 

bietet an den 

Wochenenden Ponyreiten für Kinder ab 4 Jahren 

an. Hier lernen die Kleinen auch alles über 

Umgang und Pflege. Außerdem gibt es einen 

tollen Spielplatz und einen kleinen Imbiss-Wagen. 

Am Wochenende geöffnet: Ponyschule 12-16 Uhr, 

Hofimbiss 11-17 Uhr  

www.gut-hobrechtsfelde.de/eventscheune

Foto: via reise verlag/Klaus Scheddel Foto: via reise verlag/Klaus Scheddel

via reise verlag/Janina Johannsen

Gastro-Tipp   
Gasthaus am Gorinsee 
deftige, regionale Küche,
Wildspezialitäten
Am Gorinsee 1 
16348 Wandlitz OT Schönwalde
www.gasthaus-gorinsee.de

Foto: via reise verlag/Klaus Scheddel

Ländliche Idylle vor dem Rieselspeicher des Guts Hobrechtsfelde
Foto: via reise verlag/Klaus-Scheddel

Monatliche Ausflugstipps per Newsletter
Wer jeden Monat aktuelle Tipps und spannende Anregungen zu Ausflügen mit 

der S-Bahn erhalten möchte, abonniert am besten den Ausflugs-Newsletter. 

Kostenlos flattern dann Tourenvorschläge zu verschiedenen Themen, 

Veranstaltungshinweise und Ausflugstipps mit Rabatten in den Posteingang. 

Für das monatliche Update ist eine Anmeldung bei „Mein B und ich“ 

erforderlich. Der persönliche Bereich ist über einen Button auf der Webseite 

oder direkt über folgenden Link erreichbar: sbahn.berlin/meine



10 punkt 3 – Ausgabe 09/2017 – 4. Mai

Im BiberBus  
einmal um 
den Wolletz-
see herum
Mit Bus und Bahn zu Buchen- 
wald und Badesee, Bienenwoche  
und edlen Bränden   

Gute Voraussetzungen für ab- 
wechslungsreiche autofreie Ausflüge 

im Norden von Berlin: Seit Anfang April 
fährt die BiberBus-Linie 496 wieder  
ab Bahnhof Angermünde einmal rund  
um den Wolletzsee. Bis zum 29. Oktober 
lassen sich so mit RE 3 und BiberBus 
verschiedene kleine Orte und Natur-
schönheiten der Region bequem 
erreichen – für eine gelungene Mischung 
aus Aktivitäten, Familienerlebnissen  
und regionalem Genuss.   

Ein einmaliges Naturerlebnis 
verspricht der Besuch im UNESCO-
Weltnaturerbe Buchenwald Grumsin. 
Von der BiberBus-Haltestelle  
Luisenhof führt eine zweistündige 
Wanderung, immer dem orangen 
Buchenblatt folgend, unter dem Dach 
der hoch aufragenden Buchen am Rand 
der Schutzzone entlang. Unterwegs  
lädt die Künstler-Scheune mit  
Installationen des Ehepaars Tucholke-
Bonnet zum Besuch. Am Ziel, in 
Altkünkendorf, erfährt man im 

Informationspunkt mehr über das 
Ökosystem im Weltnaturerbe. Jedes 
Wochenende starten auch geführte 
Wanderungen, so am ersten und 
dritten Sonnabend im Monat die 
genussvolle Wanderung „Urwald und 
traditionelles Handwerk“ mit leckerer 
Uckermärkischer Brotzeit und einer 
Verkostung edler Brände und Liköre  
in der Grumsiner Brennerei.  

Naturinteressierte Familien steuern 
das NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle an, das am 14. Mai 
sein 20-jähriges Bestehen feiert.  
Dort lernen kleine und große Forscher 
Neues über die Europäische Sumpf-
schildkröte, unternehmen im Juni bei 
der Bienenwoche eine Reise in das 
Land des Honigs oder erfahren im Juli 
bei der Ernährungswoche mehr über 
gesundes Essen. Das Strandbad 
Wolletzsee lädt zum Badespaß mit 
Bootsverleih, Spielplatz und Volley-
ballfeld ein und wird von Anfang Juni 
bis Anfang September direkt vom 
BiberBus angefahren. Abgerundet 
wird der Familientag mit einem 
Abstecher zum Tierpark Angermünde.  

Von der BiberBus-Haltestelle 
Gehegemühle oder Am Wolletzsee aus 
bietet sich auch eine kleine, rund vier 
Kilometer lange Wanderung am 
Nordufer des Sees bis Wolletz an, wo 
das KaffeeKonsum köstliche Burger, 
würzige Wildschweinbratwurst und 
hausgemachten Kuchen aus regionalen 
Zutaten serviert. Weitere lohnens- 

werte Stopps entlang der Route sind 
der Lenné-Park in Görlsdorf sowie  
der Hofladen des Guts Kerkow, in  
dem es Gutes von den hofeigenen 
Aberdeen-Angusrindern und Bio-
Betrieben aus der Nachbarschaft gibt.  

Der historische Stadtkern und  
die Franziskaner Klosterkirche in 
Angermünde sind ebenfalls einen 
Besuch wert, bevor es nach dem 
erlebnisreichen Tag im RE 3 zurück 
nach Berlin geht. | mg

INFO
Die BiberBus-Linie 496 fährt ab Bahnhof 
Angermünde, abgestimmt auf die Fahrzeiten des 
RE 3, bis 29. Oktober 2017 täglich zwischen  
ca. 9.30 bis 16.30 Uhr siebenmal um den 
Wolletzsee herum. 
Außerhalb der regulären Fahrzeiten kann der 
BiberBus als RufBus bestellt werden, Anmeldung 
Mo-Fr 8-18 Uhr/Sa, So, feiertags 8-13 Uhr, 
mindestens 60 Minuten vor gewünschtem 
Fahrtantritt unter t 03332 442755.  
Es gilt der VBB-Tarif, an Wochenenden und 
Feiertagen zzgl. 1,00 € Komfortzuschlag p.P.   
Fahrpläne und Infos: www.wirbewegensie.de

www.angermuende-tourismus.de

fANFAHRT mit , zum Beispiel:
09:15 ab  Berlin Hautbahnhof  an 18:45 
09:33 ab  Berlin-Lichtenberg  an 18:24 
10:28 an  Angermünde  ab  17:31

HINWEIS: Fahrzeiten ab 14. Mai, davor 
geringfügig abweichende An- und Abfahrtzeiten. 
Bitte die Reiseauskunft unter bahn.de  
nutzen und die Änderungen aufgrund der 
Bauarbeiten am Karower Kreuz beachten,  
u.a. am 13. Mai (m  Seite 16).

Preiswertes „Taxi“ ab Bahnhof Angermünde: 
der BiberBus
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Warum der Grumsin zum Weltnaturerbe zählt,  
spürt man auf einer geführten Wanderung schnell.

Foto: R. Mundzeck 

Ticket-Tipp:
Brandenburg-
Berlin-Ticket
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Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen
fahren & bauen

  S-Bahn Berlin   DB Regio
Weitere Informationen zu Baumaßnahmen, Termin- 
änderungen und zur aktuellen Betriebssituation 
im Internet unter www.deutschebahn.com/
bauinfos sowie beim Kundendialog von DB Regio 
unter t 0331-2356881/-82. 
Mobile Apps auf bauinfos.deutschebahn.com/
app zum Download, unter anderem mit Informa- 
tionen zu aktuellen Abfahrts- und Ankunftszeiten. 

Alle Informationen zu Baumaß-
nahmen, Terminänderungen und 
zur aktuellen Betriebssituation 
gibt es:
y unter sbahn.berlin
y in der S-Bahn-App
y im Bau-Newsletter
y am S-Bahn-Kundentelefon t 030 297-43333. 
Vor Fahrtantritt bitte die Fahrplanauskunft nutzen – 
hier sind die Baumaßnahmen berücksichtigt.

Wer sich über baubedingte Fahrplanänderungen 
seiner Linie auf dem Laufenden halten möchte, 
abonniert den kostenlosen Newsletter. Dabei 
kann nach Linien der Deutschen Bahn im Fern- 
und Regionalverkehr, Streckenabschnitten und 
Zeiträumen gefiltert werden. 
Anmeldung unter: www.deutschebahn.com/
bauinfos > Bundesland > Newsletter
Der Newsletter ist nicht mit Werbung verbunden 
und jederzeit kündbar. 

Neue Brücke für die S-Bahn  
an der Wollankstraße
Einschränkungen für Fahrgäste der S 1, S 25, S 8 und S 85 vom 15. bis 24. Mai 

Schätzungsweise 80 bis 100 Jahre 
alt ist die S-Bahnüberführung an 

der Wollankstraße. Nach der jüngsten 
Inspektion der Brücke war das 
Ergebnis eindeutig: „Das Bauwerk  
ist abgängig, so dass die Betriebs- 
sicherheit nicht mehr gegeben ist“, 
erklärt Bernhard Busch, Leiter der 
Organisationseinheit Regionale 
Instandsetzung bei der DB Netz AG. 
Von Montag, 15. Mai, ab 4 Uhr, bis 
Mittwoch, 24. Mai, 1.30 Uhr, wird die 
Überführung nun gegen eine Hilfs- 
brücke ausgetauscht. Was sich einfach 
anhört, ist mit einem gewaltigen 
Kraftakt, dem Einsatz von schwerem 
Gerät und Einschränkungen für die 
Fahrgäste verbunden.

„Die Komponenten der Hilfsbrücke 
dürften ungefähr ein Gewicht von  
60 Tonnen haben“, sagt Busch. Die  
der alten Überführung sind zwar mit 
35 bis 40 Tonnen etwas leichter, aber 
dennoch müssen ein gigantischer 
Autokran sowie ein Eisenbahn- 
drehkran am Ort des Geschehens 
eingesetzt werden, um sie auszuheben 
beziehungsweise die neuen Teile 
einzusetzen. „Die Anlieferung und der 
Aufbau stellen eine logistische 
Herausforderung dar“, so der Leiter 
der Instandsetzung. 

Hinzu kommt, dass die Arbeiter 
nach dem Schwarz-Weiß-Prinzip 
vorgehen müssen. Das bedeutet, dass 
der schmutzige, „schwarze“ Bereich 
vom sauberen, „weißen“ Bereich 

getrennt werden muss. „Hintergrund 
ist, dass die alten Brückenteile mit 
Schadstoffen belastet sind, die nicht 
durch die Arbeiten verteilt werden 
sollen. Unsere rund zwölf Kräfte 
werden mit Schutzkleidung  
und -masken ausgestattet im Einsatz 
sein“, informiert Bernhard Busch. 
Gearbeitet wird rund um die Uhr.  
Aus Rücksicht auf die Anwohner 
erfolgen lärmintensive Tätigkeiten 
möglichst nicht in den Nachtstunden. 
Nähere Informationen dazu erhalten 
die Anwohner in Kürze. Bereits vor 
etwa zwei Jahren wurde die Über- 
führung mit den Fernbahngleisen 
ausgetauscht, so dass einigen das 
Prozedere bereits vertraut ist.         

Zwei S-Bahn-Gleise liegen auf der 
Brücke. Über sie rollen die Züge der 
Linien S 1, S 25 und S 85. Während  

der umfangreichen Bauarbeiten wird 
die Linie S 1 umgeleitet (m  Seite 12). 
Auch die S 25, S 8 und S 85 fahren 
verändert. Zu beachten ist, dass in  
den Nächten vom 17. auf den 18. Mai 
sowie vom 18. auf den 19. Mai von  
22 bis 1.30 Uhr auch die als Um- 
leitungsstrecke ausgewiesene S 1 
wegen Schienenschleifarbeiten unter- 
brochen ist. Je nach Fahrtziel eignen  
sich die U-Bahnlinien U6 und U8 als 
Alternativen. Der RE 5 kann kein Ersatz 
sein, da er wegen Arbeiten an der 
Verbindungskurve am Karower Kreuz 
noch bis 5. Juni zwischen Gesund- 
brunnen und Oranienburg durch Busse 
ersetzt wird. Die an der Wollankstraße 
fahrenden Buslinien M27 und 255 
fahren während der Arbeiten in zwei 
Abschnitten, der Bus 250 mit ver- 
änderter Linienführung. | Claudia Braun

Die Eisenbahnüberführung in der Wollankstraße wird ausgetauscht.
Foto: André Groth 
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     1

Gesundbrunnen – Oranienburg 

15.5. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 24.5. (Mi) 1:30 Uhr   
Umleitung der S 1 zwischen Bornholmer Straße und 
Hohen Neuendorf über Blankenburg, Schönfließ
Zugverkehr im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 
verändert: Fahrgäste der S 1 und der S 25 steigen 
bitte in Bornholmer Straße um und wechseln ggf. 
den Bahnsteig
Fahrzeiten verändert: Die S 1 fährt von Oranien-
burg bis Hohen Neuendorf ca. 7 Minuten früher. Die 
separaten Züge der S 1 fahren von Birkenwerder bis 
Bornholmer Straße ca. 3 Minuten früher. 
Die S 1 fährt von Hohen Neuendorf bis Oranienburg  
ca. 8 bis 9 Minuten später. Die separaten Züge der 
S 1 fahren von Bornholmer Straße bis Birken- 
werder ca. 7 Minuten früher.
Taktänderung: Bornholmer Straße <> Schönholz 
eingeschränkter S-Bahn-Verkehr mit S 1 und S 25  
(2 Fahrten innerhalb von 20 Minuten), Schönholz 
<> Frohnau S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt 
mit S 1
Bahnsteigänderung: Vom 15.5. (Mo) 4 Uhr bis 
19.5. (Fr) 1:30 Uhr beginnen/enden die S 1 nach/
aus Birkenwerder und die S 25 nach/aus Hennigs-
dorf in Bornholmer Straße auf Gleis 1 (Bahnsteig 
stadteinwärts). 
Fahrgäste aus Richtung Gesundbrunnen/Schön- 

hauser Allee müssen zur Weiterfahrt mit der S 1 
nach Birkenwerder via Frohnau bzw. mit der S 25 
nach Hennigsdorf den Bahnsteig wechseln (Bahn-
hof ist barrierefrei ausgestattet).
Bahnsteigänderung: Vom 19.5. (Fr) 4 Uhr bis 24.5. 
(Mi) 1:30 Uhr beginnen/enden die S 1 nach/aus 
Birkenwerder via Frohnau und die S 25 nach/aus 
Hennigsdorf in Bornholmer Straße auf Gleis 4 
(Bahnsteig stadtauswärts). 
Fahrgäste in Richtung Gesundbrunnen/Schön-
hauser Allee müssen zur Weiterfahrt den Bahnsteig 
wechseln (Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet). 
y S 1 fährt Wannsee <> Bornholmer Straße <> Blan-

kenburg <> Schönfließ <> Hohen Neuendorf <> 
Oranienburg (10-Minuten-Takt: Wannsee <> 
Bornholmer Straße <> Blankenburg) (im Nacht-
verkehr: Wannsee <> Bornholmer Straße <> Pan-
kow und Bornholmer Straße <> Oranienburg)

U   Bitte in den Nächten 17./18.5. (Mi/Do) und 
18./19.5. (Do/Fr) jeweils von 22 bis 1:30 Uhr auch 
die Unterbrechung der S 1 auf der Umleitungs- 
strecke beachten! (m  siehe 2 )  
In diesen beiden Nächten wird Fahrgästen nach 
Hohen Neuendorf, Birkenwerder und Oranienburg 
empfohlen, die separate S 1 ab Bornholmer Straße 
via Frohnau (ggf. mit weiterem Umstieg in Birken-
werder) zu nutzen. 
y S 1 (separate Linie) fährt Bornholmer Straße <> 

Frohnau <> Birkenwerder (im Nachtverkehr: 
Bornholmer Straße <> Frohnau <> Oranienburg)

y S 25 fähr t Teltow Stadt <> Gesundbrunnen 
(10-Minuten-Takt: Teltow Stadt <> Potsdamer 
Platz/Gesundbrunnen) (im Nachtverkehr: Tel-
tow Stadt <> Bornholmer Straße <> Pankow und 
Bornholmer Straße <> Hennigsdorf) 

y S 25 (separate Linie) fährt Bornholmer Straße <> 
Hennigsdorf

y S 8 fährt Grünau <> Blankenburg
y S 85 fährt Grünau/Schöneweide <> Treptower 

Park
Fahrgäste der S 8 nutzen bitte zwischen Blanken-
burg und Birkenwerder die umgeleitete S 1.
Bitte zwischen Friedrichstraße <> Wedding <> Alt-
Tegel auch die U 6 sowie zwischen Alexanderplatz 
<> Gesundbrunnen <> Karl-Bonhoeffer-Nerven- 
klinik <> Wittenau auch die U 8 nutzen. 
Bitte auch die Unterbrechung des RE 5 vom 27.4. 
(Do) bis 5.6. (Mo) zwischen Gesundbrunnen und 
Oranienburg wegen der Errichtung eines Umfah-
rungsgleises am Karower Kreuz beachten. Vom 
15.5. (Mo) bis 28.5. (Fr) wird ein Ersatzverkehr mit 
Bussen angeboten.
Bitte auch die Teilung der Buslinien M 27 und 255 in 
jeweils zwei Abschnitte sowie die veränderte Lini-
enf ühr ung der Buslinie 250 vom 15.5. (Mo)  
20:00 Uhr durchgehend bis 23.5. (Di) 6:00 Uhr 
beachten.  
Grund: Instandsetzungsarbeiten an der Brücke 
Wollankstraße
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    2

Schönhauser Allee – Blankenburg  

Nächte 17./18.5. (Mi/Do) und 18./19.5. (Do/Fr) 
jeweils 22 bis 1:30 Uhr
S-Bahn-Pendelverkehr: Pankow <> Blankenburg 
(im 20-Minuten-Takt)
Taktänderung: Schönhauser Allee <> Bornholmer 
Straße S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt  
mit S 8
y S 1 fährt Wannsee <> Bornholmer Straße <> Pan-

kow (10-Minuten-Takt: Zehlendorf <> Nordbahn-
hof) und Blankenburg <> Schönfließ <> Hohen 
Neuendorf <> Oranienburg 

y S 2 fährt Blankenfelde <> Pankow (10-Minuten-
Tak t: Lichtenrade <> Gesundbrunnen) und  
Blankenburg <> Bernau

y S 8 fährt Grünau <> Pankow 
y S 9 fährt Flughafen Schönefeld <> Schönhauser 

Allee <> Wedding
Bitte zwischen Schönhauser Allee und Pankow auch 
die U 2 nutzen.
Grund: Schienenschleifarbeiten 

  3

Lichtenrade – Marienfelde 

5.5. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 8.5. (Mo) 1:30 Uhr   
Ersat z verkehr mit Bussen:  Lichtenrade <> 
Schichauweg <> Buckower Chaussee <> Marien- 
felde
y S 2 fährt Blankenfelde <> Lichtenrade und Mari-

enfelde <> Bernau (10-Minuten-Takt: Marienfelde 
<> Buch)

Da der S-Bf Marienfelde nicht barrierefrei ist, wird 
für mobilitätseingeschränkte Fahrgäste ohne Alter-
native ein Fahrdienst organisiert. Fahrwünsche 
bit te c a . 30 Minuten vor Fa hr t a nt r it t unter  
t 01761 68 97 925 (Fahrdienst Brauch) anmelden. 
Es kann zu Wartezeiten kommen. 
Bitte zwischen Blankenfelde und Südkreuz auch  
den Regional-Express RE 5 nutzen .
Grund: Arbeiten am elektronischen Stellwerk  
Marienfelde

  4

Zepernick – Bernau 

13.5. (Sa) 8 bis 18 Uhr    
Ersatzverkehr mit Bussen: Zepernick <> Abzweig 
Wohnsiedlung (Halt für S-Bf Bernau-Friedenstal) 
<> Zepernicker Chaussee (Halt für S-Bf Bernau-
Friedenstal) <> Bernau 
y S 2 fährt Blankenfelde <> Zepernick (10-Minuten-

Takt: Lichtenrade <> Buch)
Bitte zwischen Berlin und Bernau auch die Züge des 
Regionalverkehrs (RE 3, RE 66, RB 24) nutzen.
Grund: Bauvorhaben Brücke Zepernicker Chaussee 
und Gründungsarbeiten für Fernbahn-Oberleitung

  5

Blankenfelde – Südkreuz  

Nächte 14./15.5. (So/Mo) bis 18./19.5. (Do/Fr) 
jeweils 22:25 bis 1:30 Uhr
Nacht 19./20.5. (Fr/Sa) 22:25 Uhr bis 7:30 Uhr
Nacht 20./21.5. (Sa/So) 22:25 Uhr bis 9:20 Uhr
Nächte 21./22.5. (So/Mo) und 22./23.5. (Mo/Di) 
jeweils 22:25 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrzeiten geändert: Die S 2 fährt von Lichtenrade 
bis Buckower Chaussee 1 Minute früher.
Im Nachtverkehr fährt die S 2 von Blankenfelde bis 
Südkreuz ca. 6 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die S 2 
nach Bernau von Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts).
y S 2 fährt Blankenfelde <> Bernau
Grund: Weichenarbeiten

  6

Teltow Stadt – Südkreuz 

Nacht 4./5.5. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr    
Fahrplanänderung: Die S 25 fährt von Teltow Stadt 
bis Südkreuz ca. 5 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die S 25 
nach Teltow Stadt von Gleis 4 (Bahnsteig stadtein-
wärts).
y S 25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf 
Grund: Schienenschleifarbeiten

  7

Teltow Stadt – Südkreuz 

Nacht 8./9.5. (Mo/Di) 22 Uhr bis 1:30 Uhr    
Fahrplanänderung: Die S 25 fährt von Teltow Stadt 
bis Südkreuz ca. 5 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die S 25 
nach Hennigsdorf von Gleis 3 (Bahnsteig stadtaus-
wärts).

y S 25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf 
Grund: Schienenschleifarbeiten

  8

Teltow Stadt – Lichterfelde Süd 

Nacht 10./11.5. (Mi/Do) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 25 steigen 
bitte in beiden Fahrtrichtungen in Lichterfelde Süd 
um, die Weiterfahrt erfolgt vom selben Bahnsteig 
gegenüber nach 1 bis 5 Minuten.
Fahrplanänderung: Die S 25 fährt von Teltow Stadt 
bis Lichterfelde Süd ca. 4 Minuten früher.
y S 25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf mit Um-

steigen in Lichterfelde Süd
Grund: Schienenschleifarbeiten

  9

Teltow Stadt – Lichterfelde Süd 

Nacht 11./12.5. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr    
Ersatzverkehr mit Bussen: Teltow Stadt <> Lich-
terfelde Süd
y S 25 fährt Lichterfelde Süd <> Hennigsdorf 
Grund: Schienenschleifarbeiten

  10

Rummelsburg 

noch bis vsl. 20.8.2017 (So)  
Ausfall des Haltes in Rummelsburg
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostkreuz <> Rummels-
burg <> Kosanke-Siedlung <> Gustav-Holzmann-
Straße 
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (ohne Halt in Rum-

melsburg in beiden Fahrtrichtungen) 
Grund: Arbeiten im Bereich Rummelsburg  

m  Fortsetzung auf Seite 14

Legende

 nur in der Nacht

 auch Arbeitstage betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

m   siehe Karte

 Streckenabschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen
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Lassen Sie sich von 
Baumaßnahmen 
nicht ausbremsen. 
Mit der S-Bahn-App.
Verbindet alles, was Sie 
wissen müssen.

Baumaßnahmen

Abfahrtszeiten

Routenplaner

Ausfl üge
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Erkner – Köpenick 

Nächte 4./5.5. (Do/Fr) bis 23./24.5. (Di/Mi)
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von 22:15 Uhr bis 1:30 Uhr  
Taktänderung: Friedrichshagen <> Köpenick  
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt
Fahrzeiten verändert: Die S 3 fährt von Köpenick 
bis Erkner ca. 4 Minuten später. 
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (10-Minuten-Takt: 

Köpenick <> Ostkreuz)
Grund: Arbeiten an der Ausbaustrecke Berlin – 
Frankfurt (Oder)  

  12

Erkner – Friedrichshagen 

5.5. (Fr), 8.5. (Mo) bis 10.5. (Mi)  
jeweils 9 bis 14 Uhr
Taktänderung: Erkner <> Friedrichshagen S-Bahn-
Verkehr  im 10-Minuten-Takt
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (tagsüber auf der 

gesamten Linie im 10-Minuten-Takt)
Grund: Ausfall des RE1 zwischen Erkner <> Ost-
bahnhof 

  13

Karlshorst – Ostkreuz 

Nacht 13./14.5. (Sa/So) 1 Uhr bis 5 Uhr
S-Bahn-Pendelverkehr: Karlshorst <> Ostkreuz 
(im 30-Minuten-Takt)
Fahrzeiten verändert: Der Pendelzug fährt von 
Ostkreuz bis Karlshorst ca. 3 Minuten früher. 
y S 3 fährt Erkner <> Karlshorst
Grund: Oberleitungsarbeiten

  14

Karlshorst – Ostkreuz 

Nacht 21./22.5. (So/Mo) 0 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Karlshorst (Haltestel-
le in der Theatergasse) <> Gustav-Holzmann-Straße 
<> Kosanke-Siedlung <> Rummelsburg <> Ostkreuz
Ersatzverkehr mit Bussen: Karlshorst (Haltestel-
le in der Theatergasse) <> Tannhäuserstraße <> 
Mellenseestraße <> Michiganseestraße <> Nöldner-
straße/Stadthausstraße (Halt nur in Fahrtrichtung 
Karlshorst) <> Nöldnerplatz (diese Linie dient nur 
zur lokalen Anbindung des Wohngebietes am Be-
triebsbahnhof Rummelsburg) 
Fahrzeiten verändert: Die S 3 fährt von Köpenick 
bis Erkner ca. 4 Minuten später. 
y S 3 fährt Erkner <> Karlshorst 
Grund: Oberleitungsarbeiten bei der Fernbahn  

   15

Schönhauser Allee – Gesundbrunnen 

Nacht 4./5.5. (Do/Fr)  
sowie Nächte 8./9.5. (Mo/Di) bis 11./12.5. (Do/Fr) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Schönhauser Allee <> Ge-
sundbrunnen kein direkter S-Bahn-Verkehr, jeder 
zweite Zug der Ringbahn wird über Bornholmer 
Straße (mit Fahrtrichtungswechsel) umgeleitet
Taktänderung: direkte Fahrten Schönhauser Allee 
<> Gesundbrunnen via Bornholmer Straße nur im 
20-Minuten-Takt
Bahnsteigänderung: In Gesundbrunnen fährt die 
S 41 nach Bornholmer Straße/Ostkreuz von Gleis 2 
(Gleis der S 42 in Richtung Wedding) und die S 42 in 
Richtung Westkreuz von Gleis 3 (Gleis der S 41 in 
Richtung Schönhauser Allee). In Bornholmer Straße 
fährt die S 41 nach Schönhauser Allee/Ostkreuz von 
Gleis 2 und die S 42 nach Gesundbrunnen/West-
kreuz von Gleis 3.

y S 41 befährt den gesamten Ring mit Umleitung 
von Gesundbrunnen bis Schönhauser Allee über 
Bornholmer Straße und mit Fahrtrichtungswech-
sel (10-Minuten-Takt: Schönhauser Allee > Ost-
kreuz > Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen)

y S 42 befährt den gesamten Ring mit Umleitung 
von Schönhauser Allee bis Gesundbrunnen über 
Bornholmer Straße und mit Fahrtrichtungs-
wechsel (10-Minuten-Takt: Gesundbrunnen > 
Westk reuz > Südk reuz > Ostk reuz > Schön- 
hauser Allee)

Bitte auch die S-Bahn-Linien S 8, S 9 sowie S 1, S 2 
und S 25 zur Umfahrung über Bornholmer Straße 
nutzen.
Grund: Brückenarbeiten  

   16

Beusselstraße – Gesundbrunnen 

Nächte 15./16.5. (Mo/Di) und 16./17.5. (Di/Mi) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Beusselstraße <> Gesundbrunnen 
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt
Fahrplanänderung: Die S 41 fährt auf dem gesam-
ten Ring ca. 5 Minuten später.
y S 41 befährt den gesamten Ring (10-Minuten-

Takt: Gesundbrunnen > Ostkreuz > Südkreuz > 
Westkreuz > Beusselstraße)

y S 42 befährt den gesamten Ring (10-Minuten-
Takt: Beusselstraße > Westkreuz > Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen)

Grund: Schienenschleifarbeiten 

  17

Treptower Park – Neukölln 

Nacht 18./19.5. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
kein S-Bahn-Verkehr: Treptower Park > Sonnen- 
allee > Neukölln
Ersatzverkehr mit Bussen: Plänterwald <> Damm-
weg/Sonnenallee (Halt für S-Bf Köllnische Heide) 
<> Sonnenallee  
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 41 fahren 
bitte bis Baumschulenweg und steigen dort um, die 
Weiterfahrt erfolgt nach ca. 3 Minuten vom Nach-
barbahnsteig (der Bahnhof ist barrierefrei ausge-
stattet)
y S 41 fährt Schöneweide > Baumschulenweg > 

Neukölln > Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrun-
nen > Ostkreuz > Treptower Park > Baumschulen-
weg > Schöneweide

Bitte von Köllnische Heide bis Sonnenallee auch die 
BVG-Buslinie M41 bzw. von Sonnenallee nach Neu-
kölln auch die BVG-Buslinie 171 nutzen.
Grund: Belastungsstopfgang

 18  
Neukölln – Treptower Park 

Nacht 17./18.5. (Mi/Do) 22 Uhr bis 1:30 Uhr   
kein S-Bahn-Verkehr: Neukölln > Sonnenallee > 
Treptower Park
Ersatzverkehr mit Bussen: Plänterwald <> Damm-
weg/Sonnenallee (Halt für S-Bf Köllnische Heide) 
<> Sonnenallee  
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 42 fahren 
bitte bis Baumschulenweg und steigen dort um, die 
Weiterfahrt erfolgt nach ca. 3 Minuten vom Nach-
barbahnsteig (der Bahnhof ist barrierefrei ausge-
stattet)
y S 42 fährt Schöneweide > Baumschulenweg > 

Treptower Park > Ostkreuz > Gesundbrunnen > 
Westkreuz > Südkreuz > Neukölln > Baumschulen-
weg > Schöneweide

Bitte von Neukölln bis Sonnenallee auch die BVG-
Buslinie 171 bzw. von Sonnenallee nach Köllnische 
Heide auch die BVG-Buslinie M41 nutzen.
Grund: Belastungsstopfgang

   19

Treptower Park/Schöneweide –   
Hermannstraße – Südkreuz –  
Beusselstraße/Wedding                 

7.5. (So) 1 Uhr bis 7 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Hermannstraße <> 
U-Bf Alt-Tempelhof (Halt für S-Bf Tempelhof) <> 
Südkreuz (Hildegard-Knef-Platz) <> Schöneberg
S-Bahn-Pendelverkehr im 30-Minuten-Takt: 
Treptower Park <> Hermannstraße sowie Baum-
schulenweg <> Hermannstraße
S-Bahn-Pendelverkehr im 30-Minuten-Takt: 
Schöneberg <> Beusselstraße (mit Umsteigen in 
Halensee) 
Bahnsteigänderung: In Baumschulenweg fährt der 
Pendelzug nach Hermannstraße von Gleis 5 (Bahn-
steig stadtauswärts).
y S 41 fährt Beusselstraße/Wedding > Gesundbrun-

nen > Ostkreuz > Treptower Park
y S 42 fährt Treptower Park > Ostkreuz > Gesund-

brunnen > Wedding/Beusselstraße
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Schöneweide
In Baumschulenweg ist beim Umstieg aus Richtung 
Schöneweide zum Pendelzug nach Hermannstraße 
ein Bahnsteigwechsel erforderlich (der Bahnhof ist 
barrierefrei ausgestattet). 
In Treptower Park ist beim Umstieg zwischen der  
S 41/S 42 (aus/in Richtung Beusselstraße) und dem 
Pendelzug nach/aus Hermannstraße ebenfalls ein 
Bahnsteigwechsel erforderlich (der Bahnhof ist 
barrierefrei). 
Bitte zwischen Schöneweide und Baumschulenweg 
die S 8 oder S 9 nutzen. Der Ersatzverkehr hält nicht 
am S-Bf Tempelhof, sondern am U-Bf Alt-Tempelhof. 
Bitte die U 6 nutzen.
Grund: Softwarewechsel im elektronischen Stell-
werk
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      20

Hermannstraße – Schöneberg 

7.5. (So) 7 Uhr bis 20 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Hermannstraße <> 
U-Bf Alt-Tempelhof (Halt für S-Bf Tempelhof) <> 
Südkreuz (Hildegard-Knef-Platz) <> Schöneberg
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt die 
dort einsetzende S 9 (S 45) nach Flughafen Schöne-
feld von Gleis 4 (Bahnsteig in Richtung Ostkreuz).
y S 41 fährt Schöneberg > Westkreuz > Gesund- 

brunnen > Ostkreuz > Hermannstraße
y S 42 fährt Hermannstraße > Ostkreuz > Gesund-

brunnen > Westkreuz > Schöneberg
y S 45 fährt als S 9 Flughafen Schönefeld <> Trep- 

tower Park 
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Hermannstraße 

und Schöneberg <> Westend
y S 47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide 
Der Ersatzverkehr hält nicht am S-Bf Tempelhof, 
sondern am U-Bf Alt-Tempelhof. Bitte die U 6 nutzen.
Grund: Funktionsprüfung des elektronischen Stell-
werks  

  21

Königs Wusterhausen – Wildau 

Nacht 5./6.5. (Fr/Sa) 23:25 Uhr bis 4:25 Uhr          
Ersatzverkehr mit Bussen: Königs Wusterhausen 
<> Wildau
y S 46 fährt Wildau <> Südkreuz
Grund: Softwarearbeiten im elektronischen Stell-
werk

  22

Strausberg Nord – Fredersdorf 

noch durchgehend bis 12.5. (Fr) 22 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord <> 
Strausberg Stadt <> Am Annatal (Halt für S-Bf He-
germühle) <> Strausberg <> Petershagen Nord <> 
Fredersdorf 
Ersatzverkehr mit Regionalzügen RB26: Straus-
berg <> Lichtenberg (montags bis freitags werden 
zu den Hauptverkehrszeiten zusätzliche Züge ein-
gesetzt)
y S 5 fährt Fredersdorf <> Spandau (10-Minuten-

Takt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> Spandau)
Bit te z w is ch en St ra usb e r g , Lus t g a r ten un d  
S-Bf Strausberg auch die Straßenbahnlinie 89  
nutzen.
Grund: Entflechtung Regional- und S-Bahn-Verkehr 
im Bahnhof Strausberg 

 23

Strausberg Nord – Strausberg 

12.5. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 21.5. (So) 22 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord <> 
Strausberg Stadt <> Mobus-Haltestelle „Am Anna-
tal“ (Halt für S-Bf Hegermühle) <> Strausberg  
y S 5 fährt Strausberg <> Spandau (10-Minuten-

Takt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> Spandau)
Bit te z w is chen St ra usb er g , Lust g a r ten un d  
S-Bf Strausberg auch die Straßenbahnlinie 89  
nutzen. Bitte auch die Unterbrechung der RB 26 
zwischen Rehfelde <> Strausberg <> Lichtenberg 
beachten.
Grund: Weichenausbau und Stellwerksarbeiten im 
Bahnhof Strausberg

 24

Strausberg Nord – Fredersdorf 

Nacht 21./22.5. (So/Mo) 20 Uhr bis 1:30 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord <> 
Strausberg Stadt <> Am Annatal (Halt für S-Bf He-
germühle) <> Strausberg <> Petershagen Nord <> 
Fredersdorf 
y S 5 fährt Fredersdorf <> Spandau (10-Minuten-

Takt: Mahlsdorf <> Spandau)

Bitte auch die Unterbrechung der RB 26 zwischen 
Rehfelde <> Strausberg <> Lichtenberg beachten. 
Grund: Entflechtung Regional- und S-Bahn-Verkehr 
im Bahnhof Strausberg 

   25

Ostbahnhof – Westkreuz 

Nächte 11./12.5. (Do/Fr) und 18./19.5. (Do/Fr) 
jeweils 22:15 Uhr bis 1:30 Uhr 
Taktänderung: Tiergarten <> Charlottenburg  
S-Bahn-Verkehr im 10-Minuten-Takt mit Umsteigen 
in Zoologischer Garten, die Weiterfahrt erfolgt 
nach ca. 8 (andere Linie) bzw. 18 Minuten (selbe 
Linie).
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof enden/begin-
nen die Verstärkerzüge aus/nach Mahlsdorf auf 
Gleis 10 (Bahnsteig stadteinwärts). 
In Charlottenburg fahren in der Nacht 11./12.5. 
(Do/Fr) die S 5 und die S 7 nach Zoologischer Garten 
von Gleis 7 (Bahnsteig stadtauswärts) und die in 
Charlottenburg beginnenden/endenden Verstär-
kerzüge nach/aus Spandau fahren auf Gleis 6 (Bahn-
steig stadteinwärts).
In Charlottenburg fahren in der Nacht 18./19.5. 
(Do/Fr) die S 5 nach Spandau und die S 7 nach Pots-
dam Hbf von Gleis 6 (Bahnsteig stadteinwärts) und 
die in Charlottenburg beginnenden/endenden Ver-
stärkerzüge nach/aus Spandau fahren auf Gleis 7 
(Bahnsteig stadtauswärts).
y S 5 fährt Fredersdorf bzw. Strausberg <> Spandau 

(mit Umsteigen in Mahlsdorf und Zoologischer 
Garten) (10-Minuten-Takt: Mahlsdorf <> Ost-
bahnhof und Charlottenburg <> Spandau 

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (mit Um-
steigen in Zoologischer Garten) (10-Minuten-
Takt: Ahrensfelde <> Ostbahnhof)

y S 75 fährt Wartenberg <> Tiergarten
Bitte auch die Einschränkungen auf der U 2 be- 
achten.
Grund: Oberbauschweißarbeiten

   26

Zoologischer Garten – Westkreuz 

Nacht 17./18.5. (Mi/Do) 22 Uhr bis 1:30 Uhr 
Eingeschränkter S-Bahn-Verkehr: Charlottenburg 
<> Westkreuz im 7/13-Minuten-Takt
Bahnsteigänderung: In Westkreuz fahren die S 5 
nach Spandau und die S 7 nach Potsdam Hbf jeweils 
von Gleis 3 (Bahnsteig stadteinwärts). Die in West-
k reuz beg innenden/endenden Züge nach/aus 
Spandau fahren von Gleis 1 (Bahnsteig stadtaus-
wärts). 
y S 5 fährt Strausberg <> Spandau (10-Minuten-

Takt: Mahlsdorf <> Charlottenburg und West-
kreuz <> Spandau) 

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Minu-
ten-Takt: Ahrensfelde <> Charlottenburg) 

y S 75 fährt Wartenberg <> Zoologischer Garten/
Charlottenburg 

Bitte zwischen Charlottenburg (U-Bf Wilmersdorfer 
Straße) <> Jungfernheide <> Rathaus Spandau auch 
die U 7 nutzen.
Grund: Oberbauschweißarbeiten 

Vorschau auf größere  
Baumaßnahmen, bei 
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind:

       
Flughafen Schönefeld/Grünau/Spindlersfeld –  
Baumschulenweg – Treptower Park

14.6. (Mi) 22 Uhr durchgehend  
bis 19.6. (Mo) 1:30 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Flughafen Schönefeld 

(Terminal) <> Adlershof <> Schöneweide <> Baum-
schulenweg (Schnellbus)
Ersatzverkehr mit Bussen: Schönefeld (Bahnhof) 
<> Am Seegraben (Halt für S-Bf Grünbergallee) <> 
Johannes-Tobei-Straße (Halt für S-Bf Altglienicke) 
<> Adlershof <> Betriebsbahnhof Schöneweide 
(Halt nur in Fahrtrichtung Baumschulenweg mög-
lich) <> Schöneweide <> Baumschulenweg
Ersatzverkehr mit Bussen: Spindlersfeld <>  
Bärenlauchstraße (Halt für S-Bf Oberspree) <>  
Bruno-Bürgel-Weg (Halt für S-Bf Oberspree) <> 
Schöneweide <> Baumschulenweg
Ersatzverkehr mit Bussen (nur vom 16.6. (Fr)  
22 Uhr bis 19.6. (Mo) 1:30 Uhr):  Grünau <>  
Adlershof <> Betriebsbahnhof Schöneweide (Halt 
nur in Fahrtrichtung Baumschulenweg möglich) <> 
Schöneweide <> Baumschulenweg
S-Bahn-Pendelverkehr: Baumschulenweg (Gleis 3) 
<> Treptower Park (Gleis 3) (im 15-Minuten-Takt)
S-Bahn-Pendelverkehr (nur vom 14.6. (Mi)  
22 Uhr bis 16.6. (Fr) 22 Uhr): Grünau <> Adlershof 
(im 10-Minuten-Takt auf beiden Gleisen)
S-Bahn-Pendelverkehr (nur vom 14.6. (Mi)  
22 Uh r bis 18.6. (S o) 1 Uh r):  S chöneweide  
(Gleis 6) <> B a ums ch ule nwe g (Gle is 4) (im  
10 -Minuten -Ta k t) – zus ät zlich pa rallel zum  
Ersatzverkehr mit Bussen
Bahnsteigänderung: In Grünau fährt die S 46 nach 
Königs Wusterhausen von den Gleisen 3 oder 4 
(Bahnsteig stadteinwärts).
Bahnsteigänderung: In Baumschulenweg fahren 
die S 45 nach Südkreuz und die S 46 nach Westend 
von Gleis 5 (Bahnsteig stadtauswärts).
y S 45 fährt Baumschulenweg <> Südkreuz
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau und 

Baumschulenweg <> Südkreuz/ Westend (im 
Nachtverkehr Baumschulenweg <> Südkreuz) 

y S 47 fährt nicht
y S 8 fährt Zeuthen <> Grünau (nur während der 

Hauptverkehrszeiten) und Ostkreuz <> Birken-
werder

y S 85 fährt Nordbahnhof/Gesundbrunnen <> Waid-
mannslust 

y S 9 fährt Treptower Park <> Pankow (entfällt im 
Nachtverkehr)

U   Weitere Informationen in den nächsten punkt3-
Ausgaben vom 18.5. und 1.6.2017. 
Grund: Bauzustandswechsel in Schöneweide (Brü-
cke über den Sterndamm)

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

U2    
Alexanderplatz – Spittelmarkt

noch bis 20./21.7. (Do/Fr)  
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von 23 Uhr bis 1 Uhr 
– jedoch nicht in den Nächten  
24./25.5. (Mi/Do), 25./26.5. (Do/Fr),  
4./5.6. (So/Mo), 8./9.6. (Do/Fr)  
und 22./23.6. (Do/Fr)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen (im 
20-Minuten-Takt) und mit der Buslinie 248 (im 
20-Minuten-Takt): S+U-Bf Alexanderplatz/Gruner-
straße <> Berliner Rathaus (Halt für U-Bf Kloster-
straße) <> Fischerinsel (Halt für U-Bf Märkisches 
Museum) <> U-Bf Spittelmarkt 
y U 2 fährt Pankow <> Alexanderplatz und Spittel-

markt <> Ruhleben
Bitte zwischen S+U-Bf Alexanderplatz <> Berliner 
Rathaus (Halt für U-Bf Klosterstraße) <> Fischer- 
insel (Halt für U-Bf Mä rk isches Museum) <>  
U-Bf Spittelmarkt auch die Buslinie M48 sowie 
zwischen S+U-Bf Alexanderplatz <> U-Bf Mohren-
straße <> S+U-Bf Potsdamer Platz auch die Buslinie 
200 nutzen.
Grund: Instandhaltungsarbeiten
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Übersicht Fahrplanänderungen im DB Regio-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 04.05.2017, bis Sonntag, 21.05.2017
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Halle (Saale)
Dessau

Dresden

RE7RE5

IRE
Berlin – Hamburg               

Am 20. und 21.5.  ........................................... A

y Ausfall von Halten in Berlin, neue Beginn- und 
Endbahnhöfe

y Zufahrt mit S-Bahn 

Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)      

Vom 5. bis 10.5., am 13.5., am 20. und 21.5., 
jeweils ganztägig, 

Am 13.5. ganztägig, am 14.5. bis 12 Uhr  ....... B

y Ausfall aller Züge zwischen Berlin Ostbf und  Erkner
y Ersatz durch S-Bahn mit Umstieg in Ostkreuz

Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg/Falkenberg (Elster) –  
Elsterwerda-Biehla

Szczecin – Berlin       

Bis März 2018  ............................................... C

y Teilung der Linie RE3 in Berlin Hbf
y Frühere Abfahrten, spätere Ankünfte in Berlin 

Hbf und Gesundbrunnen in/aus Richtung Norden

Bis März 2018  ............................................... D

y Umleitung aller Züge der RE66 nach/von Berlin-
Lichtenberg

y Abfahrt/Ankunft Berlin Gesundbrunnen entfällt

Noch bis 10.5., jeweils ganztägig  ................. E

y Ausfall der Züge der RE3 zwischen Jüterbog und 
Lutherstadt Wittenberg

y Ersatz durch Busse 
y vom 6. bis 9.5. geänderte Fahrzeiten zwischen 

Berlin und Jüterbog

Am 6., 7., 13. und 14.5., jeweils ganztägig  .... F

y Ausfall der Züge der RE3 zwischen Schwedt 
(Oder) und Angermünde

y Ersatz durch Busse 

Am 13.5. von 8 bis 18 Uhr  ............................. G

y Ausfall der Züge der RE3 zwischen Bernau und 
Berlin Hbf

y Ersatz durch Busse Bernau – Berlin Gesundbrunnen 
y Alternative Fahrmöglichkeit mit Ersatzbussen 

RB24 Bernau – Berlin-Lichtenberg

Rostock/Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda    

Bis Dezember 2017  ...................................... H

y Kein Zugverkehr zwischen Wünsdorf-Waldstadt 
und Elsterwerda

y Ersatz durch Busse mit 3 Linien 

Noch bis 5.6. durchgehend   .......................... I  
(Aufbau Ersatzgleis bei Karow)
y Ausfall aller Züge der RE5 zwischen Oranienburg 

und Berlin Gesundbrunnen
y Ersatz durch S-Bahn S 1, ab 15.5. durch Busse

Vom 13. bis 17.5., jeweils ganztägig  ............. J

y Ausfall aller Züge der RE5 zwischen Berlin Süd-
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m  Fortsetzung auf Seite 18

kreuz und Wünsdorf-Waldstadt
y Ersatz durch S-Bahn S 2 Südkreuz – Blankenfelde 

und Busse Blankenfelde – Wünsdorf-Waldstadt

Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt     

Vom 5. bis 10.5., am 20. und 21.5.,  
jeweils ganztägig   ......................................... K

y Ausfall aller Züge der RE7 zwischen Berlin Ostbf 
und B-Schönefeld Flughafen

y Ersatzzüge zwischen Berlin-Lichtenberg und B-
Schönefeld Flughafen

y Ab-/Zufahrt mit S-Bahn 

Vom 11. bis 17.5., jeweils ganztägig  ............. L

y Ausfall aller Züge der RE7 zwischen Berlin-
Schönefeld Flughafen und Wünsdorf-Waldstadt

y Ersatz durch Busse 

Am 13.5. ganztägig, am 14.5. bis 12 Uhr  ....... M

y Umleitung der Züge der RE7 zwischen Berlin 
Ostbf und Berlin-Schönefeld Flughafen, kein Halt 
Berlin-Karlshorst, neue Halte Berlin-Lichtenberg, 
Berlin Ostkreuz

y spätere Ankunft / frühere Abfahrt in Schönefeld

Vom 19.5. bis 6.6. durchgehend   ................... N  
(Einschub Autobahnbrücke)
y Umleitung aller Züge der RE7 zwischen Beelitz 

Heilstätten und Berlin-Wannsee
y neuer Halt in Potsdam Hbf
y Bedienung der Halte Beelitz Heilstätten – Michen-

dorf durch Busse 
y Ersatzpendelzüge Michendorf – Berlin-Wannsee 

(Umsteigen in Berlin-Wannsee)

Hoyerswerda – Dresden 

Cottbus – Dresden 

Cottbus – Ruhland – Falkenberg (Elster)

Wurzen – Leipzig - Hoyerswerda

Bis Dezember 2017  ...................................... O

y Unterbrechung der Linien RE18 und RB49 in Ruh-
land

y Umsteigen zur Weiterfahrt notwendig

Vom 20.5. 8 Uhr durchgehend  
bis 22.5. 8 Uhr  .............................................. P

y Ausfall aller Züge zwischen Lampertswalde und 
Priestewitz

y Ersatz durch Busse

Nauen – Berlin-Schönefeld Flughafen

Vom 5. bis 10.5., am 20. und 21.5.,  
jeweils ganztägig   ......................................... Q

y Ausfall aller Züge der RB14 zwischen Berlin Ostbf 
und B-Schönefeld Flughafen

y Ersatzzüge RE7 zwischen Berlin-Lichtenberg und 
B-Schönefeld Flughafen

y Alternative Fahrmöglichkeit: S-Bahn mit Um- 
steigen in Ostkreuz: S 5/S 7 Ostbf – Ostkreuz,  
S 9 Ostkreuz – Schönefeld

Am 13.5. ganztägig,  
am 14.5. bis 12 Uhr  ....................................... R

y Ausfall aller Züge der RB14 zwischen Berlin Ostbf 
und B-Schönefeld Flughafen

y Ersatz durch umgeleitete RE7 zwischen Berlin 

    Bauarbeiten vom 12.5.2017 (ca. 22 Uhr) bis 14.5.2017 (ca. 12 Uhr)

Aufgrund von Oberleitungsarbeiten in Rummelsburg gelten folgende Fahrplanänderungen:

  Die Züge fallen zwischen Berlin Ost-
bahnhof und Erkner aus. Bitte die S-Bahnlini-
en S 5, S 7 und S 75 zwischen Berlin Ostbahn-
hof und Ostkreuz sowie zwischen Ostkreuz 
und Erkner die S-Bahnlinie S 3 nutzen.

  Die Züge werden zwischen Berlin Ost-
bahnhof und Berlin-Schönefeld Flughafen um-
geleitet und kommen später in Berlin-Schöne-
feld an bzw. fahren früher ab. Zwischen 
Berlin-Schönefeld Flughafen und Wünsdorf-
Waldstadt besteht Ersatzverkehr mit Bussen.

  Die Züge fallen zwischen Berlin Ost-
bahnhof und Berlin-Schönefeld Flughafen 
aus. Bitte die S-Bahnlinien S 5, S 7 oder S 75 
zwischen Berlin Ostbahnhof und Berlin Ost-
kreuz, sowie S 9 zwischen Berlin Ostkreuz und 
Berlin-Schönefeld Flughafen nutzen.

B

R

M

K

B    Bauarbeiten vom 4.5.2017 (ca. 22 Uhr) bis 11.5.2017 (ca. 2 Uhr)

Aufgrund von Weichenarbeiten in Rummelsburg gelten folgende Fahrplanänderungen:

  Die Züge fallen zwischen Berlin Ost-
bahnhof und Erkner aus. Bitte die S-Bahnlini-
en S 5, S 7 und S 75 zwischen Berlin Ostbahn-
hof und Ostkreuz sowie zwischen Ostkreuz 
und Erkner die S-Bahnlinie S 3 nutzen.

  Die Züge werden umgeleitet und fah-
ren neu Dessau <> Berlin Ostbahnhof und 
Berlin-Lichtenberg <> Wünsdorf-Waldstadt. 
Bitte zwischen Berlin Ostbahnhof und Berlin-
Lichtenberg die S-Bahnlinien S 5, S 7 oder S 75 
nutzen.

  Die Züge fallen zwischen Berlin Ost-
bahnhof und Berlin-Schönefeld Flughafen 
aus. Bitte nutzen Sie die S-Bahnlinien S 5, S 7 
oder S 75 zwischen Berlin Ostbahnhof und 
Berlin Ostkreuz, sowie S 9 zwischen Berlin 
Ostkreuz und Berlin-Schönefeld Flughafen.

Q
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Ostbf und B-Schönefeld Flughafen (über Berlin-
Lichtenberg – Ostkreuz)

y Alternative Fahrmöglichkeit: S-Bahn mit Um- 
steigen in Ostkreuz: S 5/S 7 Ostbf – Ostkreuz,  
S 9 Ostkreuz – Schönefeld

Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

Potsdam – Michendorf 

Vom 14.5. bis 8.10.  ....................................... S  
(Bau der Templiner-See-Brücke)
y Ausfall aller Züge der RB22 zwischen Golm und 

Königs Wusterhausen
y Ersatz durch verlängerte RB23 Potsdam – Ca-

puth-Schwielowsee – Michendorf – Saarmund – 
Berlin-Schönefeld Flughafen

y Busse zwischen Berlin-Schönefeld Flughafen und 
Königs Wusterhausen

Vom 19.5. bis 6.6. durchgehend   ................... T  
(Einschub Autobahnbrücke)
y Ausfall aller Züge der RB23 zwischen Potsdam 

Hbf, Michendorf und Saarmund
y Ersatz durch Busse Potsdam Hbf – Michendorf 

(ohne Halt P-Charlottenhof, P-Pirschheide und 
Caputh-Geltow) und 

y Direkt-Ersatzbusse Potsdam Hbf - Saarmund

RB24
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg – Senftenberg    

Am 12. und 13.5., jeweils von 8 bis 18 Uhr  .... U

y Ausfall der Züge der RB24 zwischen Bernau und 
Berlin-Lichtenberg

y Ersatz durch Busse

Elsterwerda-Biehla – Dresden      

Vom 20.5. 8 Uhr durchgehend  
bis 22.5. 8 Uhr  .............................................. V

y Ausfall aller Züge zwischen Großenhain Cottb Bf 
und Priestewitz

y Ersatz durch Busse

Ein Blick nach Sachsen:

Cottbus – Leipzig

Am 20. und 21.5., jeweils ganztägig 
y Ausfall aller Züge der RE10 zwischen Eilenburg 

und Leipzig Hbf
y Ersatz durch Busse

!
Aufgrund von Gleisbauarbeiten 
zwischen Blankenfelde und 
Wünsdorf-Waldstadt gelten fol-
gende Fahrplanänderungen:

  Die Züge fallen zwischen Berlin 
Gesundbrunnen und Wünsdorf-Wald-
stadt aus. Bitte nutzen Sie zwischen 
Berlin und Blankenfelde die S-Bahn, 
sowie zwischen Blankenfelde und 
Wünsdorf-Waldstadt den Ersatzver-
kehr mit Bussen.

  Die Züge fallen zwischen Berlin-
Schönefeld Flughafen und Wünsdorf-
Waldstadt aus. Es besteht Ersatz-
verkehr mit Bussen. Bitte beachten 
Sie, dass vom 12.5.2017 (22 Uhr) bis 
14.5.2017 (12 Uhr) die Züge der RB14 
zwischen Berlin Ostbahnhof und Ber-
lin-Schönefeld Flughafen ausfallen. 
Die Züge der RE7 werden auf diesem 
Abschnitt umgeleitet mit veränderten 
Fahrzeiten.

 Bauarbeiten 
 vom 13.5.2017 bis 17.5.2017

Übersicht Fahrplanänderungen im DB Regio-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 04.05.2017, bis Sonntag, 21.05.2017

J
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Bibi bei Madame Tussauds
Ab 10. Mai ist die Youtuberin ein interaktives Hologramm 

Bibi („BibisBeautyPalace“) ist 
nicht nur die erste Youtuberin,  

die ab 10. Mai bei Madame Tussauds 
verewigt wird. Sie ist auch das 
weltweit erste Madame-Tussauds-
Hologramm einer lebenden Person. 
Das ermöglicht den Besuchern, sich 
sowohl mit ihr fotografieren zu lassen, 
als auch mit ihr zu interagieren. Durch 
sechs verschiedene Sequenzen kann 
man mit Bibi sprechen und sie direkt 
erleben. Damit zeigt das Madame 
Tussauds Berlin, dass es weit mehr als 
nur Wachsfiguren bietet. Es ist 
interaktiv und lässt einzigartige 
Momente lebendig werden. Die 
Besucher sind ihren Stars so nah wie 
nie zuvor und haben die Chance, Fotos 
und Videos mit ihnen zu machen.  

Nur bis Mitte Juni können sie mit  
Zac Efron am Strand von Los Angeles 
in den Wellen planschen und mit  
Cro auf einer von ihm selbst designten 
Bühne stehen.

Wundertüte mit französischem Jazz
11. Jazzdor Festival vom 30. Mai bis 2. Juni in Berlin

Festivalleiter Philippe Ochem  
hat sich für die 11. Ausgabe  

wieder auf die Suche nach interessan-
ten Bands aus der französischen 
Jazzszene gemacht, Allianzen  
zwischen deutschen und französischen 
Musikern geschmiedet und erneut  
eine musikalische Wundertüte 
gepackt: Michael Wollny, Émile 
Parisien, Vincent Peirani, Andreas 
Schaerer, Théo Céccaldi, Dejan Terzic, 
Louis Sclavis, uvm. 

Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets für die 

Turnfestgala des Internationalen Deutschen 

Turnfests am 7. Juni 2017 um 

20 Uhr in der Mercedes-Benz 

Arena. Wer gewinnen möchte, 

beteiligt sich im Internet 

unter sbahn.berlin/

gewinnspiele oder sendet 

eine Postkarte mit dem Kennwort „Turnfestgala“ 

an die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-

Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der  

19. Mai 2017 (Datum des Poststempels)*. 

Eintrittskarten-Gutscheine¹ für die Turnfest-

messe zum Preis von 12,00 €, ermäßigt 8,00 €, 

gibt es ab sofort in allen Verkaufsstellen und 

an den Fahrausweisautomaten der S-Bahn 

Berlin sowie in den DB ServiceStores.
¹ Die Gutscheine werden vor dem Betreten der Messe gegen reguläre 
Eintrittskarten eingetauscht. Gutscheine und reguläre Tickets gelten als 
Fahrausweis für den Tarifbereich Berlin ABC bis 3 Uhr früh des Folgetages. Die 
Mitnahme von bis zu 3 Kindern bis 6 Jahren ist inklusive.

Mercedes-Benz Arena

Mercedes-Platz 1, 10243 Berlin

S-Bf Warschauer Straße     U1
Bf Ostbahnhof   
www.turnfest.de 

Tickets 
zu gewinnen

und zum Vorteilspreis 
bei der S-Bahn Berlin! Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für Jazzdor am 2. Juni 2017 um 20 Uhr  

(freie Platzwahl) im Kesselhaus  

in der Kulturbrauerei.  

Wer gewinnen möchte,  

beteiligt sich im Internet unter 

sbahn.berlin/gewinnspiele  

oder sendet eine Postkarte mit dem  

Kennwort „Jazzdor“ an die S-Bahn Berlin,  

Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1,  

10115 Berlin. 

Teilnahmeschluss ist der 19. Mai 2017  

(Datum des Poststempels)*. 

Kesselhaus in der Kulturbrauerei 

Knaackstraße 97, 10435 Berlin

U-Bf Eberswalder Straße   U2

www.jazzdor-strasbourg-berlin.eu

Tickets 
zu gewinnen!

Die S-Bahn Berlin verlost zehn Familientickets 

(für jeweils 2 Erwachsene und 2 Kinder)  

für Madame Tussauds. Wer gewinnen  

möchte, beteiligt sich im Internet unter 

sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine 

Postkarte mit dem Kennwort „Madame Tussauds“ 

an die S-Bahn Berlin,  

Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 

10115 Berlin. Teilnahmeschluss  

ist der 19. Mai 2017 (Datum  

des Poststempels)*.  

Ermäßigte Eintrittskarten zum 

Preis von 16,00 € (statt 23,50 €) gibt es in den 

Kundenzentren und an den Fahrausweisauto-

maten der S-Bahn Berlin. 

Madame Tussauds

Unter den Linden 74, 10117 Berlin

S-Bf Brandenburger Tor     U55 

www.madametussauds.com/berlin

Tickets 
zu gewinnen

und zum Vorteilspreis 
bei der S-Bahn Berlin!

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewin-
ner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Show mit  
Spaß und  
Spitzensportlern 
Turnfestgala am 7. Juni 

Berlin verwandelt sich in eine 
sportliche Bewegungslandschaft, 

wenn vom 3. bis 10. Juni 2017 das 
Internationale Deutsche Turnfest 
stattfindet. Aktionen und Veranstal-
tungen an über 400 Orten laden 
Interessierte ein, teilzunehmen. Ein 
Höhepunkt ist die Turnfestgala am  
4., 5. und 7. Juni, die Spitzensport 
spannend und unterhaltsam in der 
Mercedes-Benz Arena präsentiert. 
Turner, Sportler, Akrobaten und 
Comedians bieten ein unvergess- 
liches Erlebnis für die ganze Familie. 
Zu sehen ist unter anderen Rhönrad-
Comedian Konstantin Mouraviev.
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Ab 10. Mai ist die Youtuberin Bibi als  
interaktives Hologramm zu sehen.
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Am 2. Juni treten Quatuor Ixi + Melanoia im 
Kesselhaus in der Kulturbrauerei auf.
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Die New Power Generation zeigt ihr  
akrobatisches Können.
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Drachennachwuchs zu bestaunen 
Einmaliger Zuchterfolg aus dem SEA LIFE Melbourne in Berlin 

Das SEA LIFE Berlin hat  
Zuwachs bekommen: fünf süße 

Seedrachen, die allerdings kein Feuer 
spucken, sondern sich im Wasser 
heimisch fühlen. Die Neuankömm- 
linge, die ursprünglich an der  
Südküste Australiens zuhause sind, 
sind nicht nur besonders niedlich, sie 
haben auch eine ganz besondere 
Geschichte im Gepäck. Sie sind die 
ersten gezüchteten Seedrachen in der 
Historie aller SEA LIFE Center 
weltweit. Ein ganzer Bereich im  
SEA LIFE bietet Besuchern ab sofort 
die Gelegenheit, die fünf gelben 
Seedrachen aus nächster Nähe zu 
erleben. Die neue Attraktion ver- 
mittelt auch den jüngsten Besuchern 
spielerisch und unterhaltsam viel 

Wissenswertes über die „ungefähr-
lichsten Drachen der Welt“ – aber 
auch über ihre direkten Verwandten, 
die Seepferdchen und Seenadeln.

Von wegen früher war alles besser
Mit Gänsehaut im Berlin Dungeon durch frühere Zeiten

Im Berlin Dungeon werden  
die Besucher zurück in die gefähr- 

liche Vergangenheit von vor über  
800 Jahren katapultiert. Sie erleben, 
hören, fühlen und riechen die  
unheimlich „amüsanten“ Gestalten 
aus der „schlechten alten Zeit“, die  
vor ihren Augen zum Leben erwachen. 
Sie enthüllen die Legende der  
„Weißen Frau“, treffen den Mörder 
Carl Großmann und erleben Berlins 
höchsten Indoor-Freifallturm.
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Ermäßigte Eintrittskarten für das 

LEGOLAND®Discovery Centre Berlin gibt es in 

allen Kundenzentren sowie an  

den Fahrausweisautomaten der 

S-Bahn Berlin. Mit diesen 

Tickets dürfen am Veranstal-

tungsort Warteschlangen vor 

dem Eingang einfach umgangen 

werden, da den Inhabern ein bevorzugter 

Einlass am „Supadupa-Eingang“ gewährt wird.

LEGOLAND® Discovery Centre Berlin

Potsdamer Straße 4, 10785 Berlin

Bf Potsdamer Platz    U2
legolanddiscoverycentre.de/berlin

Dinos im  
LEGOLAND®  
Discovery Centre 
Neuen Bereich erforschen 

Die Dinosaurier sind zurück –  
und warten im LEGOLAND® 

Discovery Centre Berlin darauf,  
entdeckt zu werden. Hier wird die 
ganze Familie zu Dino-Forschern. Aus 
tausenden von LEGO Steinen ist zum 
zehnten Geburtstag des Veranstal-
tungsorts ein einzigartiger Spielbe-
reich entstanden: die LEGO Dino-
Forscher. Ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen können die Besucher an den 
Bautischen, wo eigene Fantasie-Sauri-
er für die LEGO Dino-Insel oder Jeeps 
und Helikopter für die Forschungssta-
tion auf der Insel entstehen. Auf die 
ganz Mutigen wartet ein großer 
T-REX, mit dem man sich als echter 
Dino-Forscher fotografieren lassen 
kann. Der neue Bereich bietet ein 
LEGO Erlebnis, bei dem spannende 
Unterhaltung und eine Menge Spaß im 
Vordergrund stehen.

Im LEGOLAND® Discovery Centre Berlin 
kann man jetzt Dino-Forscher werden.
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1 Kinder unter 3 Jahren haben freien Eintritt. Einlass für Kinder unter 15 Jahren nur in 
Begleitung eines Erwachsenen. Zutritt für Erwachsene nur in Begleitung eines Kindes.  |  
2 Das Familienticket gilt für eine Familie (max. 4 Pers.), wobei mindestens ein Kind im 
Alter zwischen 3 bis 14 Jahren dabei sein muss.

LEGOLAND® Discovery  
Centre Berlin

Preis  
Tageskasse

S-Bahn- 
Vorteilspreis

Pro Person (ab 3 Jahre) 1 ab 18,50 € 12,50 €
Familienticket 2 – 44,00 €

Tickets zum Vorteilspreis 
bei der  S-Bahn Berlin!

Ermäßigte Eintrittskarten für das Berlin 

Dungeon gibt es in allen Kundenzentren und an 

den Fahrausweisautomaten der S-Bahn Berlin. 

Mit diesen Tickets dürfen am 

Veranstaltungsort Warte- 

schlangen vor dem Eingang 

einfach umgangen werden, da 

den Inhabern ein bevorzugter 

Einlass am VIP-/Gruppeneingang gewährt wird.

Berlin Dungeon 

Spandauer Straße 2, 10178 Berlin 

S-Bf Hackescher Markt     
Bf Alexanderplatz     U2   U5   U8  

www.thedungeons.com/berlin

Berlin Dungeon Preis 
Tageskasse

S-Bahn-
Vorteilspreis

Erwachsener (ab 15 Jahre) 21,50 € 14,00 €
Kind (10-14 Jahre) 1 17,50 € 11,50 €
Familienticket 2      – 44,00 €

Tickets zum Vorteilspreis 
bei der S-Bahn Berlin!

1 Der Eintritt für Kinder wird erst ab 10 Jahren empfohlen. Einlass für Kinder unter  
15 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen.  |  2 Das Familienticket gilt für eine 
Familie (max. 4 Pers.), wobei mindestens ein Kind im Alter bis 14 Jahre dabei sein 
muss.

Die ungefährlichsten Drachen der Welt 
sind im SEA LIFE zu sehen.
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Ermäßigte Eintrittskarten für das  

AquaDom & SEA LIFE Berlin gibt es in allen 

Kundenzentren sowie an den Fahrausweis- 

automaten der S-Bahn Berlin.  

Mit diesen Tickets dürfen  

am Veranstaltungsort Warte-

schlangen vor dem Eingang 

einfach umgangen werden, da 

den Inhabern ein bevorzugter Einlass am 

VIP-Eingang gewährt wird.

AquaDom & SEA LIFE Berlin 

Spandauer Straße 3, 10178 Berlin

Bf Alexanderplatz    

S-Bf Hackescher Markt    

www.visitsealife.com/berlin 

AquaDom & SEA LIFE Preis 
Tageskasse

S-Bahn- 
Vorteilspreis

Erwachsene (ab 15 Jahre) 17,95 € 12,50 €
Kinder (3-14 Jahre)1 14,50 € 10,00 €
Familienticket2 – 38,00 €

1 Kinder unter 3 Jahren haben freien Eintritt. Einlass für Kinder unter 15 Jahren nur  
in Begleitung eines Erwachsenen.  |  2 Das Familienticket gilt für eine Familie (max.  
4 Pers.), wobei mindestens ein Kind im Alter zwischen 3-14 Jahren dabei sein muss.

Tickets zum Vorteilspreis 
bei der  S-Bahn Berlin!

Mutige steigen in Berlins höchsten  
Indoor-Freifallturm.
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Altlust im Brandenburger Dom
Ausstellung zeigt Facetten von 1 000 Jahren Nachnutzung

Die neue Sonderausstellung  
im Dommuseum Brandenburg  

an der Havel zeigt, wie einfallsreich 
Baumaterial, Gewänder, Dokumente, 
kirchliche Kunst und vieles mehr 
 in Teilen oder als Ganzes wieder- 
verwendet wurden. Die Schau zeigt  
unter dem Titel „Altlust – 1 000 Jahre 
Nachnutzung am Brandenburger 
Dom“ allerhand Erstaunliches und 
Verblüffendes aus den vergangenen 
Jahrhunderten: Da wurde ein  
Grabstein zur Türschwelle, eine 
Originalurkunde zur Dokumenten-
vorlage, ein Mantel zum Vorhang  
oder umgekehrt der Vorhang zum 
Mantel. 

Im Zuge der Reformation entflamm-
ten heftige Diskussionen über den 
Umgang mit der vorreformatorischen 
Kunst. Altarbilder und liturgische 
Geräte wurden in vielen Fällen 
kurzerhand neu interpretiert und 
nunmehr für protestantische Gottes-
dienste verwendet, kirchliche Gewän-
der wurden umgeschneidert und in 
anderer Form weiter verwendet. 

Für die moderne Nutzung und 
Wiederverwendung alter Gebäude ist 

das historische Gebäudeensemble  
am Dom selbst ein lebendiges  
Beispiel: Aus der Turnhalle wurde  
ein Speisesaal, aus dem Krankenhaus 
ein Kinderhort. Füllschichten unter  
den alten Fußböden und über den  
Gewölben boten Raum für die  
Müllentsorgung, so dass sich Reste  
alter Pantoffeln und Werkzeuge, 
Scherben von Glasflaschen und 
Tabakspfeifen, gar Zeichenstudien  
und Aufgabenheftchen finden ließen. 
Nun werden sie als Zeugnisse des 
Alltagslebens vergangener Jahr- 
hunderte neben vielen weiteren 
spannenden Exponaten in dieser 
Ausstellung präsentiert.

INFO
Altlust 

5. Mai bis 31. Oktober 2017 

Mo-Sa 10-17 Uhr, So 12-17 Uhr

Eintritt frei, Spenden herzlich erbeten

www.dom-brandenburg.de

fAnfahrt

 ab Berlin Hbf bis Brandenburg Hbf  

in 46 Minuten

Bitte Hinweise zu Bauarbeiten beachten.

Mit viel Einfallsreichtum, um  
Stoff zu sparen, wird aus der Damenrobe  
ein Priestergewand.

Foto: Heike Schulze

VERANSTALTUNGSTIPP

Gartenmarkt „Späth‘er Frühling“ 

6. und 7. Mai, 9-18 Uhr 
Frühlingsfest in den Späth’schen Baum- 
schulen mit 150 Ausstellern und gärtne- 
rischen Sonderschauen zu Obstgehölzen, 
Rhododendren, Funkien, Beet- und 
Balkonpflanzen, Bio-Rosen, exotischen 
Kräutern und Naschinseln für Balkon und 
Terrasse. Außerdem: großes Kinder- 
programm mit Monbijou-Theater,  
Märchen und Bastelzelt, kulinarische 
Spezialitäten und Bühnenprogramm mit 
Live-Musik und radioBERLIN 88,8 
Moderator Ingo Hoppe.

Späth’straße 80/81, 12437 Berlin-Treptow
S-Bf Baumschulenweg / Bus 170 und 265

 
 

Das größte Familienfest in der Region lädt ein mit: 
Tanz-, Sport- und Gesangsdarbietungen der Vereine,  

Wettbewerbe auf dem Nottekanal, Dixieland-Band „Alte Wache“, 
Zauber- & Diabloshows, Livemusik mit den Bands „Rubix“ und  

„Atomic Playboys“, Disco sowie ein spektakuläres Höhenfeuerwerk!  
 

Infos unter: 
www.festdervereine.de 

 

   Eintritt frei! 

VERANSTALTUNGSTIPP

7. Kunsthandwerkermarkt  
Alte Feuerwache Hennigsdorf

14. Mai 10-18 Uhr 
Im historischen Innenhof der Alten 
Feuerwache präsentieren sich wieder 
zahlreiche Kunsthandwerker aus Branden-
burg & Berlin. Besondere Highlights sind 
Schauvorführungen. Viele Handwerkstech-
niken können auch ausprobiert werden. 

Hauptstraße 4, Hof Bürgerhaus  
Alte Feuerwache 
Eintritt frei
Veranstalter: Stadt Hennigsdorf
Weitere Infos: www.hennigsdorf.de

Regio-Punkt im Berliner Hauptbahnhof
im „Reisebüro im Bahnhof“ direkt im DB Reisezentrum

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  9.00-14.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr
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GEMEINSAM REISEN!

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

VON BERLIN NACH SWINEMÜNDE

Polens Hafenstädte und die Swine

Von Stettin geht es mit Bus und Reise-
leiter nach Swinoujscie, eine der bedeu-
tendsten Hafenstädte Polens. Zunächst 
verschaffen Sie sich einen Überblick vom 
höchsten Leuchtturm an der Ostsee. 
Der 68 Meter hohe Turm befindet sich 
am Ostufer der Swine. Nach dem Mittag 
steht eine Besichtigung von Swinoujscie auf dem Programm. Sehenswert 
sind die alten preußischen Festungen an der Swinemündung, das Kurvier-
tel mit Villen im Stile der Bäderarchitektur, das Rathaus und die histori-
schen Gebäude im Stadtzentrum. Die anschließende Schiffsfahrt führt 
entlang der Swine, einem Meeresarm der Ostsee.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt*, Reiseleitung • Besichtigungstour • Mittag 
als 2-Gang-Menü: Fisch- o. Fleischgericht • Stadtrundgang/-fahrt Swi-
noujscie (Swinemünde) • Schiffsfahrt (2 h) (Personaldokument nicht vergessen)

*Busfahrt durch: Pommern-Tour, ul. Lokietka 26/3, 70-255 Szczecin

Termin: Di, 30. Mai 2017 | Buchungsschluss: 23. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln-Lichtenberg  ab 08:00 Uhr an 21:42 Uhr
Szczecin Glowny  an 09:48 Uhr ab 19:51 Uhr
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VON BERLIN NACH WERNIGERODE

Schloss und Gartenträume am Brocken

Willkommen in Wernigerode, der bunten 
Stadt am Harz! Bei einer Führung lernen 
Sie die am Fuße des Brockens gelegene 
historische Altstadt und weitere Sehens-
würdigkeiten kennen. Nachdem Sie sich 
beim Mittagessen im Hasseröder Hof ge-
stärkt haben, geht es zum Schloss Wer-
nigerode, das sich im Laufe der Jahrhunderte von einer mittelalterlichen 
Höhenburg zum Leitbau des norddeutschen Historismus mauserte. Heute 
sind Schloss und Parkanlagen (Lust- und Tiergarten sowie Terrassengär-
ten) ein national wertvolles Kulturdenkmal und Bestandteil des sachsen-
anhaltischen Landesprojektes Gartenträume®. 

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Stadtrundgang (1,5 h) • Mittagessen: 
Köhlerbraten (Schwein) oder Kasslerbraten oder Seelachsfilet • Schloss-
führung (1,5 h) • freie Zeit 
*Busfahrt durch: Ehle-Reisen-Gommern, Karither Str. 31, 39245 Gommern

Termin: Sa, 03. Juni 2017 | Buchungsschluss: 27. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf   ab 08:11 Uhr an 21:49 Uhr
Magdeburg Hbf  an 09:49 Uhr ab 20:08 Uhr
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72,00 € p.P.

VON BERLIN NACH OŚNO LUBUSKIE (POLEN)

Unerwartetes im Sternberger Land 

Wer hätte gedacht, dass die längste 
Stadtmauer im einstigen Ostbranden-
burg, die größte Kirche im Sternberger 
Land und ein eklektischer Rathausbau 
mit neogotischen Elementen in der 
Kleinstadt Ośno Lubuskie (Drossen) zu 
finden sind? Bei dieser Tour erkunden Sie 
das von Frankfurt (Oder) eine halbe Autostunde entfernte Städtchen per 
Bus und zu Fuß.Außerdem speisen Sie in der touristischen „Perle“ Lubnie-
wice (Königswalde), wandeln durch den „Park der Liebe“ und besuchen 
„Potsdam en miniature“ – eine Kopie des Schlosses Sanssouci  in Glisno 
(Gleißen). Süß wird es beim Besuch einer Imkerei.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Reiseleitung • Führungen in Ośno Lubus-
kie (Drossen), Lubniewice (Königswalde) und Glisno (Gleißen) • 2-Gang-
Mittagsmenü • Besuch Imkerei  (Personaldokument nicht vergessen)

*Busfahrt durch: P.T.H. Transhand, ul. Wojska Polskiego 6, 69-100 Slubice

Termin: Sa, 01. Juli 2017 | Buchungsschluss: 24. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf  ab 07:21 Uhr an 21:09 Uhr
Frankfurt (Oder)  an 08:31 Uhr ab 19:58 Uhr
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74,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 68,00 € p.P.

VON BERLIN NACH EBERSWALDE

Europas größter Schiff-Fahrstuhl 

Es wurde mit fünf Millionen Nieten zu-
sammengefügt, die Hubhöhe von 36 Me-
tern ist in lediglich fünf Minuten über-
wunden und der riesige Trog, in denen 
schwimmend Schiffe befördert werden, 
hängt an 256 Seilen: das Schiffshebe-
werk Niederfinow. Sie lernen es im Rah-
men einer informativen Führung sowie der Besichtigungs- und Hebefahrt 
kennen. Mittags speisen Sie im Schiffergasthaus direkt am Hebewerk.
Kaffee und Kuchen gibt es in einem Café am Markt in Eberswalde. Nach der 
Stadtführung fahren Sie im Oberleitungsbus „Strippi“ zurück zum Bahnhof.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.), Busfahrt* • Führung Schiffshebewerk (2 h) • Mittag: 
Schweineschnitzel o. Königsberger Klopse o. Seehechtfilet • Besichtigungs- 
und Hebefahrt (1,5 h) • Kaffeegedeck • Stadtführung Eberswalde (1 h)
*Busfahrt durch: Barnimer Busgesellschaft, Friedrich-Ebert-Str. 27 D, 16225 Eberswalde

Termin: Mi, 05. Juli 2017 | Buchungsschluss: 28. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln-Lichtenberg    an 18:24 Uhr 
Bln Hbf (tief)  ab 09:15 Uhr
Eberswalde  an 10:07 Uhr ab 17:52 Uhr
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68,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 62,00 € p.P.

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!

NEU! NEU!
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VON BERLIN NACH MAGDEBURG

Gigantische Wasserbauwerke bestaunen

1 200 Jahre unglaubliche Magdeburger 
Geschichte entdecken und erwandern 
Sie bei der Stadtführung mit kompeten-
ter Leitung. 
Dabei erfahren Sie, dass das Machtzen-
trum Europas im 10. Jahrhundert in der 
Pfalz der römisch-deutschen Kaiser lag. 
Sie sehen das romanische Kloster, den ältesten gotischen Dom Deutsch-
lands, Barock-Paläste und die „Grüne Zitadelle“ – Hundertwassers letz-
tes Bauwerk. 
Bei der nachmittäglichen Schiffsfahrt „Große Acht“ geht das Staunen 
weiter: Die weltgrößte Trogbrücke und gigantische Hebewerks- sowie 
Schleusenkonstruktionen finden sich neben naturbelassenen Auen.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Stadtführung (1,5 h) • freie Zeit für individuellen 
Mittagsimbiss • Schifffahrt Wasserstraßenkreuz „Große Acht“ (4 h)  
• Kaffeegedeck an Bord 

Termin: Sa, 17. Juni 2017 | Buchungsschluss: 10. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf   ab 08:11 Uhr an 19:49 Uhr
Magdeburg Hbf  an 09:49 Uhr ab 18:08 Uhr
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69,50 € p.P.

AUSFLÜGE MIT DER BAHN

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

VON BERLIN NACH BOXBERG

Faszination Energie & Findlingsgarten

Im östlichsten Teil Sachsens liegt die 
Gemeinde Boxberg/Oberlausitz, die 
einige Superlative aufzuweisen hat. 
Hier befinden sich der größte See des 
Bundeslandes und der umfangreichste 
Steingarten Europas. Den Auftakt der 
Tour bildet das Kraftwerk Boxberg. Bis in 
die 1990er Jahre hinein zählte es zu den größten Braunkohlekraftwerken 
Deutschlands. Erleben Sie, wie Energie gewonnen wird. Am Nachmittag 
besuchen Sie 7 000 zu naturnahen Gartenbereichen gestaltete Findlinge. 
Der Findlingspark Nochten zeigt das ganze Jahr über die Vielfalt der Flora. 

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Besichtigung Kraftwerk Boxberg (2 h)  
• Mittagessen: Seelachs oder Schweineschnitzel oder Hähnchengeschnet-
zeltes • Eintritt und Führung Findlingspark Nochten • Kaffeegedeck 
*Busfahrt durch: S & S Bustouristik GbR, An der Aue 29, 03119  Welzow

Termin: Sa, 10. Juni 2017 | Buchungsschluss: 03. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Berlin Ostkreuz  ab 07:58 Uhr an 19:59 Uhr
Großräschen  an 09:29 Uhr
Senftenberg    ab 18:14 Uhr
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71,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 65,00 € p.P.

VON BERLIN NACH UEBIGAU

Kleinod Uebigau & Pfarrgarten Saxdorf

Ein Städtchen mit historischem Stadt-
kern empfängt Sie: Uebigau. Sehenswert 
sind vor allem Kirche, Barockschlöss-
chen und Heimatstube mit bronzezeit-
licher Wohnanlage. Nach 1,5-stündiger 
Stadtführung essen Sie zu Mittag.
Anschließend fährt Sie der Bus nach Sax-
dorf. Seit rund 40 Jahren gestalten Pfarrer Zahn und Maler Bethke diesen 
mehr als 10 000 qm großen Garten mit  über 3 000 Pflanzenarten. Lassen 
Sie sich führen und verzaubern. Auch das Kirchlein des Ortes mit den Res-
ten einer wunderschönen Ornamentmalerei wird Ihnen gezeigt und erläu-
tert. Kaffee und Kuchen gibt es im Kräutergarten-Café Bönitz.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Stadtführung Uebigau (1,5 h) • Mittag- 
essen zur Auswahl: Schnitzel oder Seelachs oder Tortellini (veg.) mit Ge-
müse • Kirchen- & Gartenführung Saxdorf • Pott Kaffee und Stück Baiser
*Busfahrt durch: Lehmann Reisen GmbH, Heinrich-Zille-Str. 21, 04895 Falkenberg/Elster

Termin: Mi, 21. Juni 2017 | Buchungsschluss: 14. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)  ab 09:31 Uhr an 20:27 Uhr
Falkenberg (Elster)  an 11:07 Uhr ab 18:43 Uhr
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68,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 62,00 € p.P.

VON BERLIN NACH DESSAU

Kunst, Musik & Reformation in Dessau

Zwei Söhne Dessaus haben uns geprägt. 
Dem 1729 geborenen Philosophen 
Moses Mendelssohn verdanken wir die 
Entwicklung der humanen Zivilgesell-
schaft. Kurt Weill, der 1900 das Licht 
der Welt erblickte, reformierte die Oper 
und schenkte uns mitreißende Musicals. 
Eine Führung bringt sie und ihre Zeitgenossen näher. Sie lauschen dem 
Saxophon und besuchen die reformatorische Johanniskirche mit ihren 
drei Cranach-Gemälden. Am Nachmittag geht es in den nach englischem 
Stil errichteten Garten Georgium, wo Sie mit fachkundigem Begleiter so 
manch ein Geheimnis heben und die idyllische Natur genießen.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Führung durch Dessau auf den Spuren von Mendels-
sohn und Weill (2 h) • Mittagessen: Bandnudeln mit Steinpilzen oder  
Rotbarschfilet oder Schweineschnitzel • Führung im Garten Georgium 
(1,5 h) • Kaffeegedeck 

Termin: Mi, 07. Juni 2017 | Buchungsschluss: 31. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf  ab 09:15 Uhr an 19:45 Uhr
Dessau  an 10:53 Uhr ab 18:08 Uhr
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Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!
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TAG DER
OFFENEN
TORE 2017

Die Niederbarnimer Eisenbahn
öffnet ihre Tore in Basdorf.

 

Die Niederbarnimer Eisenbahn
öffnet ihre Tore in Basdorf.

Besuchen Sie uns am 
20. Mai von 10 bis 17 Uhr
 

Wir öffnen die Tore des Geländes und 
der Werkstatt der Niederbarnimer 
Eisenbahn und feiern ein Familienfest 
mit Dampfl okfahrten, Fahrzeug-
besichtigung, buntem Bühnenpro-
gramm mit Radio TEDDY, Fundsachen-
versteigerung und vielem mehr.
Heidi Kraut – das Maskottchen der 
NEB – lädt Fahrgäste, Freunde und 
Fans herzlich ein dabei zu sein.

Mühlenbecker Damm 67a,
16348 Wandlitz, nur 10 Minuten 
Fußweg vom Bahnhof Basdorf

Details zum Tagesprogramm 
unter www.NEB.de

www.NEB.de » Tel. 030 396011-344
» Kundencenter am S + U Bhf. Berlin-Lichtenberg

HEIMAT IN BEWEGUNG
RB54

48 Stunden  
Nuthe-Nieplitz  
am 6. und 7. Mai

Am Samstag, den 6. und Sonntag, 
den 7. Mai 2017 lädt die Stadt 

Trebbin im Rahmen der VBB-Aktion 
„48 Stunden Nuthe-Nieplitz“ zu einer 
Landpartie zwischen Nuthe und 
Nieplitz ein. Die Teilnehmer werden 
vom Bahnhof Trebbin mit stündlich 
verkehrenden Shuttlebussen in die 
Region gebracht. Es gibt viel zu 
entdecken: In Trebbin lernen Besucher 
die Schelmengeschichten des märki-
schen Eulenspiegel Hans Clauert 
kennen, im NaturPark-Zentrum 
starten Führungen und in der Kräuter-
kate gibt es würzige Verpflegung. Auf 
Zeitreise in die Vergangenheit geht es 
an der Haltestelle Blankensee, dort 
können Bauernmuseum, das Schloss 
mit seinem Schlosspark und die Alte 
Guts-Schmiede besichtigt werden. Als 
Mitbringsel gibt es regionale Köstlich-
keiten wie Honig, Brot aus der 
Landbäckerei und geräucherten Fisch.

INFO
Stadt Trebbin 

t 033731 842-0 oder www.stadt-trebbin.de 

Flyer zur Tour: VBB.de/48Stunden 

fAnfahrt stündlich mit dem  aus Berlin

Mit historischen  
Straßenbahnen in  
Richtung Lichtenberg

Wie sich Mobilität anno dazumal 
anfühlte und aussah, können 

Fahrgäste bei den Ausflügen mit 
historischen Berliner Straßenbahnen 
des Denkmalpflege-Vereins Nahverkehr 
Berlin erfahren. Die Touren starten am 
14. Mai um 11 Uhr und 14 Uhr an der 
Tram-Haltestelle der Linie M2, direkt 
am Bahnhof Alexanderplatz. Bei den 
Rundfahrten in Richtung Lichtenberg 
wird unter anderen der „Rekozug“ 
eingesetzt. Dieser wurde im ehe- 
maligen RAW Schöneweide, dem 
heutigen S-Bahn-Werk, gebaut. Die 
Fahrkarte je Tour kostet 6 Euro, 
ermäßigt 3 Euro. Während der Fahrt 
erklären die Schaffner in historischen 
Uniformen Strecke und Fahrzeuge. | cb

Dicht dran  
am Baugeschehen  
in Neubrandenburg

Kaum dichter könnte sich der 
Zusammenhang von „fahren und 

bauen“ derzeit wohl herstellen lassen, 
als am Bahnhof Neubrandenburg.  
Hier entsteht „unter rollendem Rad“ 
ein neuer, barrierefreier Zugang zu 
gleich mehreren Stadtteilen. Gebaut 
werden zwei neue 140 Meter lange 
Bahnsteige. Der Personentunnel wird 
verlängert, erhält an beiden Enden 
Aufzüge und einen neuen Zugang im 
Norden. So können Bewohner die 
Bahnsteige bequem erreichen, ohne die 
lange Brücke über die Gleise benutzen 
zu müssen. Am 31. August 2018 soll 
alles fertig sein. 

Ausflugstipp: Kunsthandwerker-
markt in Neubrandenburg am 12. und 
13. Mai ab 10 Uhr. Stündlich fahren  
RE-Züge nach Neubrandenburg. 

Ungewöhnlicher Anblick: eine historische 
Straßenbahn in Berlin. 
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Zeitreise in die 
Vergangenheit
Was die Reformation in Frankfurt an der Oder bewirkte

Als Johann Tetzel – der Gegen-
spieler von Martin Luther – 1517 

nach Frankfurt (Oder) kam, wurde er 
hier freudig begrüßt. An der damals 
neu gegründeten Universität der  
Stadt, der Viadrina, entstanden zu 
jener Zeit die 106 Gegenthesen zu 
Luthers Thesen. Nach 1539 entwickel-
te sich Frankfurt allerdings genau in 
die andere Richtung und wurde zu 
einem bedeutenden Ort der Reforma- 
tion. Das Bürgertum der Stadt spielte 
dabei eine große Rolle. 

Die Ausstellung „Bürger, Pfarrer, 
Professoren – St. Marien in Frankfurt 
(Oder) und die Reformation in 
Brandenburg“ blickt aus der Perspek-
tive wichtiger Personen aus der 
Frankfurter Bürgerschaft auf die 
damaligen Verhältnisse des Spät- 
mittelalters und der Reformationszeit 
zurück. Sie wird vom 5. Mai bis  
31. Oktober 2017 in der Pfarr- und 
ehemaligen Universitätskirche  
St. Marien, der Kirche St. Gertraud 
sowie im Museum Viadrina gezeigt. 

Im Zentrum der Schau stehen die  
St. Marienkirche und ihre Kunst- 
schätze. Einige Exponate sind dort 
erstmals seit 60 Jahren zu sehen. Dazu 
zählen mittelalterliche Altäre, Hand- 
schriften, Bücher und Grabinschriften. 
Sie halten das Gedächtnis an ihre 
Stifter fest, denn es waren einst 
Bürger, Pfarrer und Professoren, die 

die Reformation getragen hatten. Und 
sie halten bis heute – angesichts der 
großen Umbrüche – ihre damaligen 
Ängste und Hoffnungen wach.

Sehenswert ist auch die Marien- 
kirche selbst. Die fünfschiffige  
St. Marienkirche ist seit mehr als  
750 Jahren das Herzstück von Frank-
furt (Oder) und kann mit einigen 
Superlativen aufwarten: Mit einer 
Länge von rund 80 Metern, dem  
45 Meter breiten Querschiff und dem 
67 Meter hohen Turm gehört sie zu den 
größten Sakralbauten der norddeut-
schen Backsteingotik. Und seit 2002 
sind dort zudem die gotischen Blei- 
glasfenster wieder zu sehen, die bis 
dahin als verloren galten. Internatio-
nale Bekanntheit erlangten diese, als 
sie nach langen Verhandlungen von 
Russland zurückgegeben wurden. 

INFO
St. Marien, Oberkirchplatz 1
Mo-So 10-18 Uhr, Eintritt frei

St. Gertraud, Gertraudenplatz 6
Mo-Sa 10-18 Uhr, So 11.30-18 Uhr, Eintritt frei

Museum Viadrina, C.-P.-Emanuel-Bach-Str. 11
Mo-So 10-18 Uhr, Eintritt: 4,00 €/erm. 2,00 €

Weitere Informationen: 
t 0335 4015613 oder 0335 55378341
@  reformationffo@gmail.com  
www.reformationsjubilaeum-frankfurt-oder.de
www.reiseland-brandenburg.de/reformation

WEITERE AUSFLUGSTIPPS 
www.reiseland-brandenburg.de  |  t 0331 200 47 47

Kultur erleben  
in Brandenburg

Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Stadtrundgang:  
„Potsdamer Hinterhöfe“
Mai bis Oktober, jeden Fr, 16 Uhr, 9 €
Wer schmult nicht gerne mal heimlich hinter  
die Zäune, Mauern und Tore von hübschen 
Anwesen? In Potsdam braucht man sich  
dafür nicht verstecken. Der Spaziergang führt 
ganz offiziell in die Hinterhöfe der Potsdamer 
Altstadt und erzählt von Geschichten und 
Anekdoten über das Handwerk aus der Zeit der 
Stadterweiterungen im 18. Jahrhundert.   
Treffpunkt: Tourist Information Am Luisenplatz
www.potsdamtourismus.de

Muttertag mit Feenmärchen  
im Schloss Belvedere
14. Mai, ab 14 Uhr, 4,50 €/ermäßigt 3,50 €
Wie wäre es mit einem schönen Familien- 
nachmittag auf dem Potsdamer Pfingstberg? 
Mütter in Begleitung ihrer Kinder erhalten an 
diesem (Mutter-)Tag freien Eintritt, um 
Potsdams schönste Aussicht und die 
spannende Geschichte des Belvederes zu 
erleben. Ab 14 Uhr bietet der Förderverein 
Kaffee und Kuchen an. Um 15 Uhr gibt es ein 
barockes Theaterspiel von Feenmärchen mit 
Tanz und Musik. www.pfingstberg.de

Forschen. Entdecken.  
Mitmachen.
13. Mai, 13-20 Uhr, Eintritt frei
Für Technikfreaks und Naturforscher: Beim 
Potsdamer Tag der Wissenschaft präsentie-
ren sich im Wissenschaftspark Potsdam-
Golm mehr als 40 Hochschulen, Schulen und 
Forschungseinrichtungen Brandenburgs. Das 
Programm mit Vorträgen und Experimenten 
ist im Internet nachzulesen.
www.potsdamertagderwissenschaften.de
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Die Ausstellung „Bürger, Pfarrer, Professoren“ ist unter anderem in der Kirche St. Marien  
zu sehen – einem der größten Sakralbauten der norddeutschen Backsteingotik.
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Anradeln in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

RADURLAUB AM RHEINSBERGER SEE 

Maritim Hafenhotel Rheinsberg ****  

Rheinsberg, Ruppiner Seenland

Inmitten der  
landschaftlichen Weite  
der Rheinsberger 
Seenkette können Sie  
vom beruflichen Stress 
Abstand gewinnen, 
abschalten und neue Energie tanken.

Leistungen: 3 Übernachtungen, reichhaltiges 
Frühstücksbuffet, 1 Flasche Wasser im  
Zimmer, Abendessen am Anreisetag,  
Leihfahrrad für 2 Tage, Reiseunterlagen inkl. 
Karte, freie Nutzung des Schwimmbades, 
kostenfreies Internet
Preis: 199,00 € p.P. im DZ (bis 30.06. sowie 01.10.- 

15.11.2017), 259,00 € p.P. im DZ (01.07.-30.09.2017)

Intown Betriebsgesellschaft Rheinsberg GmbH 
Hafendorfstraße 1 | 16831 Rheinsberg

AUF LUTHERS SPUREN 

Die Landpartie 

Radtour Land Brandenburg

Vor 500 Jahren schlug 
Martin Luther seine  
95 Thesen an die Schloss- 
kirche zu Wittenberg. 
Begeben Sie sich von Berlin 
ausgehend mit dem Rad auf 
Spurensuche und erleben Sie eine spannende 
Zeitreise durch die Orte Petzow, Jüterbog, 
Wittenberg, Bad Düben bis nach Leipzig.
Leistungen: 6 Übernachtungen, Frühstücksbufett, 
Gepäcktransport von Hotel zu Hotel, bestens 
ausgearbeitete Streckenführung, detaillierte 
Karten, Routeninfos und Reiseunterlagen pro 
Zimmer, Eintritt 360° Panorama in Wittenberg
Preis: 575,00 € pro Person im Doppelzimmer
Reisezeitraum: bis 30.09.2017 (Anreise Sa/So)

Die Landpartie Radeln & Reisen GmbH 
Am Schulgraben 6 | 26135 Oldenburg

KOHLE, WIND & WASSER-TOUR

Tourismus GmbH – Land & Leute 

Bad Liebenwerda, Elbe-Elster-Land

Es erwartet Sie eine 
energiegeladene 
Fahrradrundtour zwischen 
den Flüssen Elbe und 
Schwarze Elster. 
Ausgehend von Bad 
Liebenwerda über Herzberg, Schönewalde, 
Sonnewalde, Lauchhammer und Mühlberg 
zurück nach Bad Liebenwerda erkunden Sie 
zahlreiche Wind- und Wassermühlen sowieso die 
Anfänge des Braunkohle-Bergbaus.
Leistungen: 7 Übernachtungen mit Frühstück  
in Hotels und Pensionen, 6 x Gepäcktransfer, 
Kartenmaterial, Informationsmaterial
Preis: 465,00 € pro Person im Doppelzimmer
Reisezeitraum: bis 19.12.2017

Tourismus GmbH – Land und Leute 
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1 | 02977 Hoyerswerda

Es klappert wieder in Brandenburg
Bald ist Zeit für den Storchenfeierabend

Die Prignitz beeindruckt nicht 
nur mit einer der schönsten 

Naturlandschaften Deutschlands, 
sondern auch mit der größten Stor-
chenkolonie Mitteleuropas. Jedes Jahr 
nisten im Schnitt 70 Störche in 
Rühstädt. Ab Mitte Mai können die 
Besucher den Rotstrümpfen bei der 
preisgekrönten Erlebnisführung 
„Rühstädter Storchenfeierabend“  
ins Nest schauen. Auf beinahe jedem 
Dach der hübschen roten Backstein-
häuser des Ortes befindet sich 
mindestens ein Storchennest, teilweise 
sind aber sogar bis zu fünf Storchen-
nester auf einem Dach. „Jedes Jahr 
nisten im Schnitt 70 Störche auf den 
zahlreichen Horsten“, so Mike 
Laskewitz, Geschäftsführer des 
Tourismusverbandes Prignitz e.V.  
Vom 20. Mai bis zum 12. August 
können Interessierte das Familien- 
leben der Rotstrümpfe bei der  
Erlebnisführung „Rühstädter  
Storchenfeierabend“ genießen, die 
sogar mit dem Tourismuspreis des 
Landes Brandenburg ausgezeichnet 
wurde. Die Tour beginnt jeweils 
samstags 20 Uhr mit einem kleinen 

Imbiss am Gasthaus „Zum Storchen-
hof“ (Dorfstraße 11, Rühstädt) und 
führt 1,5 Kilometer durch das mit 
Storchennestern und einfliegenden 
Störchen geschmückte Dorf. Dabei 
wird abwechslungsreich Wissens- 
wertes und Amüsantes rund um die 
Rühstädter Störche erzählt. Immer mit 
dabei ist ein tragbares Fernrohr, mit 
dem die Tiere in aller Ruhe beobachtet 
werden können. Um 22 Uhr können 
die Teilnehmer an einem eigens für die 
Beobachtung hergerichteten und 

höher gelegenen Aussichtspunkt mit 
dem Spektiv direkt in die Nester mit 
den Babystörchen blicken. 

INFO
Führung: 19,00 € pro Person

Anmeldung und Buchung: jeweils bis Samstag  

17 Uhr im Gasthaus „Zum Storchenhof“  

t 03879166 42 | @ storchenhof-jantzen@web.de

Weitere Termine für Gruppen auf Anfrage

Weitere Informationen: 

www.reiseland-brandenburg.de 

www.dieprignitz.de

Vier auf einen Streich – Störche in Rühstadt auf einem Dach.
Foto: Tourismusverband Prignitz
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Eine Insel mit zwei Bergen 
Lummerland im Filmpark Babelsberg 

Leise Musik, Vogelgezwitscher, 
Stimmen aus dem Film, Nebel, 

ein Signal ertönt. Schnaufend, mit 
rauchendem Schornstein und  
brennenden Frontlichtern, kommt 
Emma langsam hervor. Sie fährt 
behutsam bis zur Mitte, so als ob sie 
neugierig ist und die Besucher 
begrüßen will … 

So erlebt das gespannte Publikum 
den Anfang seines Aufenthaltes auf 
Lummerland auf einem eigens für den 
neuen Programmpunkt gebauten  
Steg in der Dekoration im Filmpark 
Babelsberg. Der ist Teil der so- 
genannten Backlot-Tour, die auch zu 
Originalkulissen Babelsberger 
Produktionen führt, wie beispiels-
weise dem Military Camp aus  
„The Monuments Men“ oder dem 
GZSZ-Außenset. „Die Backlot- oder 
Studiotour ist einer der wichtigsten 
Programmpunkte im Angebot  
des Filmparks Babelsberg,“ so  
Friedhelm Schatz, Geschäfts- 
führender Gesellschafter im Filmpark 
Babelsberg. Noch vor dem Kinostart 
im Frühjahr 2018 können die Film-
park-Besucher hinter die Kulissen 

dieser aufwendigen Produktion 
schauen. Die neue Major-Attraktion 
wird für die nächsten drei Jahre zu 
besichtigen sein. 

Auf dem Weg in die große weite 
Welt erleben Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer einige Abenteuer, 
die sie unter anderem aufs Meer, in 
die Wüste, nach Mandala und in die 
Drachenstadt von Frau Mahlzahn 
führen. Im Bassin werden sogar 
während der jeweiligen Führungen 
zwei Wasserbomben gezündet und 

eine Windmaschine ermöglicht 
Wellengang. Der von Dennis Gansel 
inszenierte Film „Jim Knopf & Lukas 
der Lokomotivführer“ ist die erste 
Realverfilmung des beliebten Stoffes.

INFO
Filmpark Babelsberg

Großbeerenstraße 200, 14482 Potsdam

Info-Hotline: t 0331 7212750

Weitere Informationen:

www.filmpark-babelsberg.de

www.reiseland-brandenburg.de

RADTOUR DURCH DIE SCHORFHEIDE

Ringhotel Schorfheide ****  

Joachimsthal, Barnimer Land

Erkunden Sie die 
stimmungsvolle Wald- und 
Seenlandschaft des 
Biosphärenreservates 
„Schorfheide-Chorin“ mit 
dem Fahrrad und genießen 
Sie fernab der Hektik des Großstadttrubels 
idyllische Tage. Lassen Sie sich im Gartenrestau-
rant oder auf der Terrasse des Hotels mit regio- 
nalen Spezialitäten aus Wald und See verwöhnen.
Leistungen: 2 Übernachtungen inkl. Frühstücks-
buffet, Empfangsgetränke an der Kaminbar,  
2 x „Von Hövel“ Buffet, Leihfahrräder,  
Kartenmaterial der Umgebung
Preis: 189,00 € pro Person im Doppelzimmer 
Reisezeitraum: ganzjährig

Ringhotel Schorfheide | Tagungszentrum der Wirtschaft | Schorfheider 
Dienstleistungs GmbH | Hubertusstock 2 | 16247 Joachimsthal

Anradeln in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

MIT DEM RAD DURCH DIE PRIGNITZ 

Landhotel Dahses Gasthaus 

Karstädt, Prignitz

Erleben Sie einen Aktiv- 
urlaub der besonderen Art 
beim Knotenpunktradeln  
in der Prignitz. Dahses 
Gasthaus liegt direkt am 
Knotenpunkt 17, von wo aus 
Sie sich mit Hilfe der Knotenpunktwegweisung 
Ihre Touren ganz individuell zusammenstellen 
und die faszinierende Natur der Schutzgebiete 
genießen können.
Leistungen: 2 Übernachtungen im Doppelzim-
mer inkl. Frühstück, Fahrrad und Tourberatung, 
1 x Menü der Saison, 2 x Abendessen, 2h Kegeln 
auf der hauseigenen Bundeskegelbahn
Preis: 120,00 € pro Person im Doppelzimmer
Reisezeitraum: ganzjährig

Landhotel Dahses Gasthaus | Inhaber Dietmar Dahse 
Premsliner Str. 40-42 | 19357 Karstädt

LANDSTREICHER TAGE 

Spree Balance  

Burg, Spreewald

Erkunden Sie die Auen- 
landschaft im UNESCO-
Biosphärenreservat 
Spreewald und erleben Sie 
die Tiervielfalt entlang den 
zahlreichen Fließen. 
Fahren Sie, ausgestattet mit Lunchpaket und 
Radler-Karte, mit dem Fahrrad durch diese einzig- 
artige Landschaft. Lassen Sie den Tag mit einem 
spreewaldtypischen Brotzeitteller ausklingen.
Leistungen: 2 Übernachtungen im Premium- 
zimmer inkl. Frühstück, 1 x spreewaldtypischer 
Brotzeitteller, 1 x ganztägiger Radverleih mit 
Lunchpaket und Radler-Karte
Preis: 160,00 € pro Person im Doppelzimmer
Reisezeitraum: bis 31.10.2017

Spree Balance OHG 
Ringchaussee 154 | 03096 Burg/Spreewald

Die Dekoration im Filmpark Babelsberg entstand auf einer  
Gesamtfläche von 1 200 Quadratmetern.

Foto: Warner Bros./Malao Film/SBP/Rat Pack Film



28 punkt 3 – Ausgabe 09/2017 – 4. Mai


	# 01
	# 02_03
	# 04_05
	# 06_07
	# 08_09
	# 10_11
	# 12_13_14_15_16_17_18
	# 19
	# 20_21
	# 22_23
	# 24_25
	# 26_27
	# 28

